
Meißner Amtsblatt
Amtliche Mitteilungen der Stadt Meißen | Jahrgang 27 | Nr.1 | 25. Januar 2019

Aus der Stadt
Heller, geräumiger, aktueller
– Für ihre Leser hat sich die
Stadtbibliothek rundum
erneuert 2
Der Mann, der jeden
Schlauch und jede Muffe
kennt 3
Das größte Neubauvorhaben
der SEEG – Richtfest für
22 Wohneinheiten
am Kalkberg 2 4
Freie Werkschule mit
bestem Projekt 4
Ausgewählte
Veranstaltungen 5
Achtung vor Haustür-
geschäften! 6
Aus dem Stadtrat –
Themen und Beschlüsse
der 50. Sitzung 9
Fußgänger, Überwege und
der fließende Verkehr –
Bemerkungen zur
Zugänglichkeit des Fach-
marktzentrums „Neumarkt-
Arkaden“ 10
Engagiert für Meißen – Die
Ehrenamtspreisträger des
Jahres 2018 11

Amtliches
Öffentliche Bekannt-
machung zur Aufhebung der
Satzung über die förmliche
Festlegung des Sanierungs-
gebietes „Niederfähre/Vor-
brücke“ 7
Einladung zur 51. Sitzung
des Stadtrates am
30. Januar 2019 8
Hinweise zur
Grundsteuer 8

Aus Handel und Gewerbe
Ein besonderer Buchladen
in der Burgstraße 13

Sonstiges
Das familienfreundliche
Wellenspiel 12
Geburten in der Stadt
Meißen 14
Meißen entdecken –
das Preisrätsel 16

Aus dem Inhalt

Es ist ein schöner Zufall, dass
sich manchmal im Kleinen etwas
wiederholt, was im Großen al-
lem Anschein nach sein Vorbild
haben könnte: Ähnlich wie beim
sportlichen Höhepunkt zum Jah-
reswechsel – der Vierschanzen-
tournee der Skispringer – war in
Meißen beim gesellschaftlichen
Höhepunkt zu Jahresbeginn –
dem traditionellen Neujahrs-
empfang – das Thema Japan
prominent vertreten. Zunächst
in Oberstdorf und danach auch
auf allen anderen Schanzen ge-
wann der Japaner Ryoyo Ko-
bayashi die Vierschanzentour-
nee. Der Neujahrsempfang der
Stadt Meißen stand am 15. Ja-
nuar ganz im Zeichen der 40-jäh-
rigen Städtepartnerschaft zwi-
schen Meißen und Arita. Passen-
derweise gaben dazu die Taiko-
Trommler vom Hibiki Daiko e.V.
aus Chemnitz den treibenden
Rhythmus für den Abend vor,
die Sportler des Aikido Dojo Mei-
ßen e.V. unter der Leitung von
Lars Gallasch und Claudia
Hübschmann zeigten dem Publi-
kum gemäß der japanischen Tra-
dition, dass ein jeder Kampf nur
mit Achtsamkeit, Toleranz und
Respekt für sich und den Gegner
zu gewinnen ist.

Neujahr als Feiertag
In ganz Japan – und so eben
auch in Meißens Partnerstadt
Arita – haben die Festlichkeiten
rund um den Neujahrstag eine
ganz besondere Tradition. Das
japanische Neujahr ist einer der
wichtigsten Feiertage des Jah-
res, so ähnlich wie bei uns das
Weihnachtsfest. Begangen wird
der Jahreswechsel im Kreise von
Familie und Freunden mit spezi-
ellen Gerichten, genannt Osechi,
eigenen Dekorationen zum

Fernhalten böser Geister, Haiku
und Kartengrüßen sowie vielen
weiteren Bräuchen.
Nicht nur deshalb war es eine
besondere Ehre für Oberbürger-
meister Olaf Raschke, den japa-
nischen Botschafter in Berlin –
Takeshi Yagi – sowie den Bürger-
meister der Stadt Arita – Yoshia-
ki Matsuo – im Stadttheater be-
grüßen zu dürfen und mit ihnen
das neue Jahr noch einmal ge-
bührend zu feiern. Nach dem
auch in Japan gebräuchlichen
chinesischen Tierkreiskalender
beginnt übrigens in Kürze das
Jahr des Schweins, und das
steht nicht nur für Glück, son-
dern auch für die Gemeinschaft
und den Zusammenhalt.
Dies passt hervorragend auf die-
ses Jahr, da 2019 eine ganz be-
sondere Verbindung nach Japan
gefeiert wird: Seit 40 Jahren be-
steht nunmehr die Städtepart-
nerschaft mit Arita, denn am 9.

Februar 1979 wurde der Städte-
partnerschaftsvertrag unter-
zeichnet.

Blick in die Geschichte
Anlass für die Aufnahme der da-
mals einmaligen japanisch-
(ost)deutschen Partnerschaft
war eine bis heute legendäre Eu-
ropareise von sieben renom-
mierten Keramikunternehmern
aus Arita: die so genannte „Reise
der Sieben Samurai“ auf den
Spuren der einst berühmten Ko-
Imari- und Kakiemon-Porzellane.
Sie führte die Delegation unter
anderem nach Dresden, wo im
Zwinger eine Sammlung von Ari-
ta-Porzellanen besichtigt wer-
den sollte und nach Meißen, der
Geburtsstätte des europäischen
Porzellans.
Von dieser Begegnung mit der
eigenen Vergangenheit waren
die Gäste so beeindruckt, dass
auf ihre Anregung hin einige

Jahre später ausgewählte Stü-
cke der Dresdner Sammlung in
Japan gezeigt wurden. Ein über-
wältigender Erfolg – rund
600000 Besucher wollten die
„heimgekehrten“ Porzellan-
kunstwerke sehen. Das alles
sorgte für ein ganz neues Selbst-
verständnis und einen regel-
rechten Aufschwung in der Por-
zellanstadt Arita. Man besann
sich wieder stärker auf die eige-
ne, bereits seit 1616 währende
große Porzellantradition.

Prägende Einflüsse
Auch die Idee einer Partner-
schaft zwischen Meißen und Ari-
ta war damit geboren, zeugten
doch gerade die Meißner Adap-
tionen der prächtigen blau-weiß
und rostroten Ko-Imari-Dekore
vom prägenden Einfluss auf die
europäische Kultur.

(Fortsetzung auf Seite 2)

40 Jahre Partnerschaft
zwischen Meißen und Arita

Neujahrsempfang im Stadttheater im Zeichen der aufgehenden Sonne

Auch der japanische Botschafter gratulierte zu 40 Jahren Städtepartnerschaft: Atsuko Fuchi
(stellv. Leiterin für Handel, Gewerbe und Tourismus der Stadt Arita), Fuminori Matsuô (Vorsit-
zender des Stadtrates), Bürgermeister Yoshiaki Matsuô, Oberbürgermeister Olaf Raschke, Ta-
keshi Yagi (Botschafter) und Kay Leonhardt (Freundschaftsverein). Foto: Stadt Meißen
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Jeden ersten Dienstag im Monat
führt Oberbürgermeister Olaf
Raschke eine Bürgersprech-
stunde durch. Die Gespräche mit
den Bürgern sind für ihn ein
enorm wichtiger Teil seiner
Amtsgeschäfte. Bürger können
im persönlichen Gespräch Anlie-
gen, Wünsche und Probleme
vorbringen.
Die nächste OB-Sprechstunde
findet am 5. Februar, von 15 bis
17 Uhr im Rathaus, Markt 1,
statt.
Interessierte Bürger melden sich
bitte unter der Rufnummer
03521-467206 im Sekretariat
des Oberbürgermeisters unter
Nennung ihres Themas an.

OB Raschke
lädt zur

Sprechstunde

OB Olaf Raschke bittet am 5.
Februar zur nächsten Bürger-
sprechstunde. Foto: C.Hübschmann

Gleich beim Hereinkommen fällt
es auf: ein angenehmes, warmes
Tageslicht empfängt den ge-
neigten Bücherfreund in den sa-
nierten Räumen der Stadtbiblio-
thek. Wände und Säulen sind in
frischen Blautönen gehalten –
verschwunden das staubige
Orange mit 70er-Jahre-Charme.
Seit dem 3. Januar hat die Stadt-
bibliothek nach gut viermonati-
ger Bauzeit die Türen auch für
ihre erwachsenen Leser wieder
geöffnet und kann mit zahlrei-
chen Neuerungen aufwarten.
„Die Stadtbibliothek zählt mit zu
den wichtigsten Kultur- und Bil-
dungsangeboten in Meißen. Mit
dem Umbau der Erwachsenenbi-
bliothek wird dieses Angebot
noch attraktiver“, so Oberbür-
germeister Olaf Raschke, der
selbst gern in regionaler- und
Reiseliteratur schmökert.
Luftiger angeordnet und mit
moderner Optik kommen jetzt
die Regalreihen daher. Die Me-
tallregale mit Holzfachböden
bieten Platz für ein großes Bü-
cherangebot. „Den Bücherbe-
stand haben wir im Zuge der
Bauarbeiten umfassend gesich-
tet, aufgearbeitet und erneuert
– dabei standen vor allem die
Wünsche der Leser im Mittel-
punkt“, so Bibliotheksleiterin Pe-
tra Micksch.
Die wiederum haben selbst
beim Umbau fleißig mitgeholfen

und kistenweise Literatur und
Medien ausgeliehen – so muss-
ten die Mitarbeiterinnen vieles
nicht mehrfach ein- und aussor-
tieren.
Einige Leser boten sogar Aufbe-
wahrungs- und Transportmög-
lichkeiten an. „So eine große Un-
terstützung haben wir nicht er-
wartet – dafür wollen wir unse-
ren Lesern herzlich danken“,
freut sich Petra Micksch.
Neben Wandfarbe und Regalsys-

temen wurden auch die Boden-
beläge erneuert sowie Elektrik
und Beleuchtung an aktuelle
energetische Anforderungen an-
gepasst. Insgesamt rund 70500
Euro haben die Umbaumaßnah-
men gekostet. Sie wurden zu 50
Prozent durch das Sächsische
Staatsministerium für Wissen-
schaft und Kunst sowie den Kul-
turraum Meißen–Sächsische
Schweiz–Osterzgebirge geför-
dert. Bereits 2015/2016 war im

Zuge der Hochwasserschadens-
beseitigung die Kinderbibliothek
im Erdgeschoss saniert worden.
Auch künftig soll der Schwer-
punkt der Bibliotheksarbeit bei
den jüngsten Lesern liegen. Bas-
teleien, spezielle Ferienangebo-
te und Wettbewerbe sind da nur
einige Ideen der Mitarbeiterin-
nen.
Außerdem lesen Kinder und Ju-
gendliche bis zum vollendeten
18. Lebensjahr kostenfrei.

Heller, geräumiger, aktueller
Für ihre Leser hat sich die Stadtbibliothek rundum erneuert

Die Mitarbeiterinnen Anke John, Petra Micksch, Laura Siebert, Tina Angermann und Stephania Hent-
schel in einer der neu eingerichteten „Schmöcker-Ecken der Stadtbibliothek. Foto: Stadt Meißen

(Fortsetzung von Seite 1)

Sie waren seit dem 17. Jahrhun-
dert mit der Niederländischen
Ostindien-Kompanie nach Euro-
pa gewandert, wo bald auch Au-
gust der Starke zum begeister-
ten Sammler wurde.
Bis heute nun wächst und ge-
deiht die Städtepartnerschaft
und wird von Jahr zu Jahr immer
stärker. Was beide Städte ver-
bindet, ist zum einen das ge-
meinsame Kulturerbe, aber
eben auch die Herausforderung,
eine jahrhundertealte Kunst-
form in die Moderne zu führen.
Daran arbeiten in Meißen eben-
so wie in Arita traditionsreiche
Unternehmen und freie Porzel-
lankünstler – und das mit Erfolg.

Aritas Manufakturen haben rund
um das 400-jährige Porzellanju-
biläum 2016 die Weichen für die
Zukunft mit neuen Kollektionen
und Designern gestellt. Auch die
Manufaktur Meissen setzt unter
der aktuellen Geschäftsführung
auf die Verbindung ihres künst-

lerischen Erbes mit neuen Ideen
und zeitgemäßen Nutzungsfor-
men.
Den Weg dafür ebnete auch der
langjährige Manufaktur-Chefde-
signer Jörg Danielczyk, dessen
Lebenswerk die Stadt Meißen
mit dem Kunstpreis 2018 wür-
digte. Ebenfalls im vergangenen
Jahr hat die zweite Porzellan-
biennale auf der Albrechtsburg
einmal mehr die faszinierende
Vielfalt und den Facettenreich-
tum eines jahrhundertealten
Werkstoffes gezeigt.
Und: das Porzellan ist auch im
Stadtbild wieder ein Stück prä-
senter geworden, in der Görni-
schen Gasse konnten wir 2018
dank der engagierten Bürger
um Holger Metzig und Künstler
Olaf Fieber ein Porzellan-Wand-
bild einweihen.

Persönliche Kontakte
Ebenso wichtig für die Städte-
partnerschaft sind die vielen
persönlichen Kontakte zwischen
Arita und Meißen. Sie sind ge-
prägt von aufrichtigem Interes-

se am Alltag des anderen und
echter Zuneigung. Unvergessen
bleibt in Meißen die trotz der
großen Distanz überwältigende
Spendenbereitschaft aus Arita
während der Hochwasserkata-
strophen der Jahre 2002 und
2013, die 2011 von Meißen mit
der Spendenaktion „Hilfe für Ja-

pan“ für die dortigen Erdbeben-
opfer erwidert wurde.

Begegnungen
Vor allem aber lebt die Städte-
partnerschaft durch die regel-
mäßigen Begegnungen zwi-
schen den Kindern und Jugendli-
chen beider Städte. Möglich ma-

chen dies seit vielen Jahren die
engagierten Mitglieder des Ver-
eins Freundschaftsgesellschaft
Meißen-Arita/Japan e.V., der
2019 sein 25. Jubiläum feiert.
Allen voran der Meißner Kunst-
preisträger Kay Leonhardt, der
mit viel Humor und Empathie
für die jungen Leute den Aus-
tausch immer wieder zu einem
unvergesslichen Erlebnis wer-
den lässt. Kay Leonhardt und al-
len Mitgliedern der Freund-
schaftsgesellschaft gilt dafür ein
großer Dank.

Eine besondere Begegnungs-
möglichkeit mit Japan wurde
auch für die künftigen Schüler-
generationen der am Arita-Ring
neu entstehenden Grundschule
ersonnen: Um dem Standort
Rechnung zu tragen und die 40-
jährige Städtepartnerschaft zu
würdigen, werden beim Bau Ge-
staltungselemente zum Thema
japanische Kultur und Ästhetik
aufgenommen, eine Idee, die
auf den Meißner Designer Olaf
Fieber zurückgeht.

40 Jahre Partnerschaft zwischen Meißen und Arita

Details der Einladungskarten für den „japanischen“ Neujahrsemp-
fang der Stadt. Foto: Stadt Meißen
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Meißen war auch 2018 für viele
Paare der Ort der Wahl für den
schönsten Tag im Leben. 261
Paare gaben sich letztes Jahr in
der Porzellan- und Weinstadt
das Jawort, genauso viele wie
im Vorjahr. Favorit bei den Hei-
ratswilligen war das Standesamt
im gotischen Rathaus. Ebenfalls
gefragt: die Albrechtsburg, in
der sich 31 Paare trauen ließen,
dicht gefolgt von Schloss Pro-
schwitz mit 29 Paaren. Auch
2019 verspricht in Meißen wie-
der ein beliebtes Hochzeitsjahr
zu werden, bereits jetzt sind alle
Termine zwischen Mai und Okto-
ber vergeben.

Beliebteste Vornamen
Keine großen Überraschungen
gab es bei der Wahl der Vorna-
men für die 220 jüngsten Meiß-
ner Neubürger – sie sind auch in
den deutschlandweiten Hitlisten
zu finden. Die beliebtesten Vor-
namen 2018 waren Emma, Lena
und Mia für Mädchen, Ben, Paul
und Emil bei den Jungen.

Einige Eltern mochten es aller-
dings auch außergewöhnlicher
und wählten Jungennamen wie
Atreus-Ragnar, Frank-Rares oder
Asghar. Besondere Vornamen
für Mädchen lauteten zum Bei-
spiel Noraa, Harley-Octavia,
Sha´re und Priya-Bella.

Gleich drei Kinder begrüßten in
Meißen das neue Jahr, am Sil-
vestertag wurden zwei, zu Neu-
jahr ein Baby geboren.

Hochzeits-
hochburg
Meißen

Die Stadt Meißen hat zur Umset-
zung der Ersatztagespflege eine
entsprechende Vereinbarung
mit der Familieninitiative Rade-
beul getroffen. Über diese wur-
den Frau Horn und Frau Weigel
als Ersatztagespflegepersonen
angestellt. Deren Arbeit startete
am 1. November 2018 am
Standort Lutherplatz 1. Eine Er-
satztagespflegeperson ist für
vier bis fünf Tagesmütter zu-
ständig, von insgesamt zwölf Ta-
gesmüttern in der Stadt Meißen

nehmen neun das Vertretungs-
modell in Anspruch. Die Eltern
der von den Tagespflegestellen
betreuten Kinder hatten in einer
gemeinschaftlich von der Famili-
eninitiative und dem Familien-
amt ausgerichteten Infoveran-
staltung an zwei Abenden im
Oktober 2018 Gelegenheit, die
Räume der Ersatztagespflege-
stelle und deren Personal ken-
nenzulernen.
Mit dem gewählten Modell der
Ersatztagespflege werden ver-

schiedene Zielstellungen ver-
folgt. Zum einen sollen Eltern,
die im Krankheitsfall der Tages-
mutter auf keine eigenen Res-
sourcen zurückgreifen können,
unterstützt werden, um die Ver-
einbarkeit von Berufstätigkeit
und Familie zu sichern. Zum an-
deren sollen sich auch die Tages-
mütter im Krankheitsfall abgesi-
chert fühlen. Zudem wird auf
diese Weise sichergestellt, dass
die Kinder zu jeder Zeit in einer
ihnen vertrauten Umgebung

und von einer ihnen gut bekann-
ten Person betreut werden,
während die Eltern arbeiten.
Um die genannten Ziele weiter
verfolgen zu können, sucht die
Stadt in Zusammenarbeit mit
der Familieninitiative Radebeul
Menschen, die sich eine Tätig-
keit in der Ersatzbetreuung in
der Kindertagespflege vorstel-
len können. Die entsprechende
Anzeige ist in der vorliegenden
Ausgabe des Amtsblattes (Seite
10) enthalten.

Ersatztagespflege in Meißen gestartet

In Begleitung von SEEG-Ge-
schäftsführerin Birgit Richter
verabschiedete Oberbürger-
meister Olaf Raschke Anfang Ja-
nuar Karl-Heinz Gräfe – langjäh-
riger Geschäftsführer der Städti-
schen Dienste Meißen GmbH
(SDM) – in den wohlverdienten
Ruhestand. Nach 28 Jahren in
städtischen Diensten, 20 davon
für das Sport- und Freizeitbad
„Wellenspiel“ und davon vier als
Geschäftsführer, beginnt für die
Meißner Handball-Legende ein
neuer Lebensabschnitt mit mehr
Zeit für die in Meißen und im
Ausland lebenden Kinder und
Enkel sowie weitere ausgedehn-
te Reisen. Im Beisein seines
Nachfolgers Falk Müller, bis zum
31.Dezember 2018 Geschäfts-
führer der ICM-Innovations Cen-
trums Meißen GmbH, würdigte
der Oberbürgermeister Karl-
Heinz Gräfe als den „Technikex-
perten, der im „Wellenspiel“ je-
den Schlauch und jede Muffe
kennt und auch als Geschäfts-
führer zusammen mit der Stadt
permanent neue Freizeitange-
bote wie z.B. die Mitternachts-
sauna geschaffen hat“.
Bereits Anfang 2018 wurde ak-
tiv an einer Nachfolgeregelung
gearbeitet. Wichtig war dabei al-
len Beteiligten der Wunsch Grä-
fes, dem Unternehmen auch
nach dem offiziellen Ausschei-
den als Geschäftsführer mit sei-
ner Kompetenz weiter zur Ver-
fügung zu stehen. Aufgrund sei-
ner vielen Fachqualifikationen
wird er unter anderem. dem
„Wellenspiel“ als Schwimmleh-
rer zur Verfügung stehen und
auch die von den Krankenkassen
unterstützen Präventionskurse
vorbereiten und leiten – eine
Win-Win-Situation für beide Sei-
ten, wie der Oberbürgermeister
betonte. Ehrenamtlich möchte
sich der ehemalige Geschäfts-

führer auch im Stadtsportver-
band sowie als Handballtrainer
betätigen.
Unter frühstmöglicher Einbin-
dung der SDM-Aufsichtsräte
wurde mit Falk Müller ein Nach-
folgekandidat vorgeschlagen,
der als ideenreicher Teilzeit-Ge-
schäftsführer des ICM allgemein
bekannt war und auch einer
künftigen Vollzeitbeschäftigung
viel Positives abgewinnen konn-
te. Müller dankte Karl-Heinz Grä-
fe für die umfassende Einarbei-
tung in die neue Position und
auch die Möglichkeit des weiter-
hin gemeinsamen Weges durch
die vereinbarte Anschlussbe-
schäftigung. Künftig wird Falk
Müller 75 Prozent seiner Ar-
beitszeit für die Belange der
SDM und 25 Prozent für jene
des ICM einsetzen.
Worte des Dankes richtet Karl-

Heinz Gräfe an die SEEG als Ver-
mieterin der von der SDM GmbH
genutzten Räumlichkeiten: Erst
durch das besondere Engage-
ment der SEEG konnten Berei-
che wie z.B. die Sauna des „Wel-
lenspiel“ so wachsen, dass die
tägliche Besucherzahl (ca. 220)
eine Höhe erreicht hat, die die
des Bades regelmäßig über-
steigt. SEEG-Geschäftsführerin
Birgit Richter gab diesen Dank
gerne zurück und bezeichnete
die SDM GmbH als „Wunschmie-
ter“, der für die Räumlichkeiten
über Jahre hinweg eine bemer-
kenswerte Stabilität in der Viel-
falt der Nutzungen gesichert ha-
be.
Diese Stabilität beruht u.a. auch
auf der Funktion der SDM als
Ausbildungsbetrieb, womit die
in den letzten Jahren zuneh-
mend aufwändiger gewordene

Fachkräftegewinnung abgesi-
chert werden soll. „Bei uns kann
man sich in einer Lehrzeit von
drei Jahren zum Fachangestell-
ten für Bäderbetrieb ausbilden
lassen. Während der täglichen
Öffnungszeit des „Wellenspiels“
muss mindestens eine Fachkraft
Dienst haben, sonst dürfen wir
nicht öffnen. Wer sich für einen
abwechslungsreichen Beruf in-
teressiert und auch Wochenend-
und Schichtdienste als annehm-
bare Herausforderung ansieht,
kann sich bei uns sofort als Prak-
tikant ein Bild seines künftigen
Berufsfeldes machen“ so Gräfe.
Für den 1.6.2019 kündigt Ge-
schäftsführer Falk Müller ein Fa-
milienfest zum Kindertag an, ein
Tag, an dem das „Wellenspiel“
auch dank der engagierten Ar-
beit von Karl-Heinz Gräfe seinen
20. Geburtstag feiern wird.

Der Mann, der jeden Schlauch
und jede Muffe kennt

Verabschiedung von SDM-Geschäftsführer Karl-Heinz Gräfe

Zusammen mit Falk Müller (ICM/SDM) bedankte sich Oberbürgermeister Olaf Raschke bei Karl-Heinz
Gräfe für 28 Jahre Engagement für die Stadt bzw. als leitender Mitarbeiter der SDM GmbH. Foto: Stadt

Meißen

Eine reizvolle Lage im Elbtal, ei-
ne schnelle gute Verkehrs- und
Nahverkehrsanbindung, ver-
gleichsweise günstige Mieten
und attraktive Eigenheimstand-
orte – Meißen bleibt als Wohn-
ort in der Nähe der Landes-
hauptstadt beliebt.
1741 Zuzügler kamen vergange-
nes Jahr in die Stadt, nur 1426
kehrten Meißen den Rücken
(2017: 1851 Zuzüge, 1462 Weg-
züge). Die Geburtenzahl in der
Stadt stabilisierte sich etwas un-
ter dem Wert des Vorjahres bei
220 Neugeborenen (2017: 247),
daneben gab es 2018 in Meißen
473 Sterbefälle (2017: 456).
Insgesamt kann die Stadt einen
leichten Bevölkerungszuwachs
verzeichnen: 28604 Einwohner
zählte das Meldeamt der Stadt
im Dezember 2018 (2017:
28583).

Steigende
Einwohnerzahl
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Am Donnerstag, dem 10. Januar,
feierte die SEEG zusammen mit
Oberbürgermeister Olaf Rasch-
ke und weiteren Partnern das
Richtfest für das größte Neu-
bauprojekt der städtischen
Wohnungsgesellschaft.
Auf dem Grundstück Ecke Kalk-
berg/Zaschendorfer Straße er-
richtet die SEEG zwei Wohnge-
bäude, die beide durch eine
großzügige Tiefgarage mitei-
nander verbunden sind. Insge-
samt entstehen auf dem Areal
22 moderne Wohnungen (zwei
Einraum-, sieben Zweiraum-,
acht Dreiraum- und fünf Vier-
raumwohnungen) sowie drei Ge-
werbeeinheiten. Die Wohnun-
gen sind fast vollständig über ei-
nen Aufzug erreichbar, der bis in
die Tiefgarage reicht, in der
obersten Etage hält er sogar di-
rekt in der Wohnung.
Alle Wohnungen werden über
ein Tageslichtbad und einen
großzügigen Südbalkon bzw. ei-
ne Dachterrasse verfügen. Die
Vierraumwohnungen und einige
Dreiraumwohnungen erhalten
zusätzlich ein Gäste-WC. In der
Tiefgarage steht für jeden Mie-
ter ein PKW-Stellplatz zur Verfü-
gung. Auch zwei Ladesäulen für
Elektroautos wird es geben.

Das Angebot richtet sich an alle
Generationen. Ein weiteres Plus
ist die zentrale Lage: Einkaufs-
möglichkeiten, der Stadtbus, die
medizinische Versorgung – alles
ist fußläufig erreichbar. Zwi-
schen den Gebäuden wird es ei-
nen begrünten Innenhof geben,
der zum Verweilen einlädt.
Die erste Mieterin hat bereits
den Mietvertrag unterschrieben.
Im Erdgeschoss des an der Za-
schendorfer Straße gelegenen
Gebäudes wird eine Zahnärztin
mit ihrer Praxis einziehen. Für
die 22 Wohnungen gibt es be-

reits knapp 30 Interessenten.
Die ersten Mieter werden vo-
raussichtlich im Spätherbst 2019
in die neuen Wohnungen einzie-
hen können.
Die SEEG investiert etwa 5,8 Mil-
lionen Euro in das Bauvorhaben
am Kalkberg. Sie erweitert die
Vielfalt ihres Wohnungsbestan-
des und des Meißner Immobi-
lienmarktes. 2018 wandte die
SEEG 2,1 Millionen Euro für In-
standhaltungs- und Instandset-
zungsarbeiten auf, 3,4 Millionen
Euro flossen in Modernisie-
rungsmaßnahmen.

Das größte Neubauvorhaben
der SEEG

Richtfest für 22 Wohneinheiten am Kalkberg 2

Richtfest mit Partnern: SEEG-Chefin Birgit Richter und Oberbürger-
meister Olaf Raschke zusammen mit Vertretern der Planer, Ver-
bände, Geldgeber sowie des Baubetriebes. Foto: Stadt Meißen

Das Team des Filmprojektes der
Freien Werkschule Meißen ge-
wann mit der fiktiven Fernsehre-
portage „Fake News“ als „Bestes
Medienkompetenzprojekt“ den
Medienpädagogischen Preis
2018.
Das Filmprojekt wurde vor mehr
als zehn Jahren von den Werk-
schul-Lehrern Michael Klarfeld
und Tobias Schumann aus der
Taufe gehoben, die sich seit vie-
len Jahren mit Jugendmedien-
projekten beschäftigen.
Die Auseinandersetzung mit
dem Phänomen „Fake News“ ist
ein wesentlicher Punkt bei der
Entwicklung von Medienkompe-
tenz durch die Schüler, um eine
kritische Betrachtung der ei-
gentlichen Inhalte durchführen
zu können.
Die Schüler erstellten eine Re-
portage, die darüber berichtet,
dass ein neues Medikament zur
Steigerung der Leistungsfähig-
keit an den Schülern der Freien
Werkschule getestet wurde. Die
Reportage wurde anschließend
als Tatsachenbericht im Lokal-
fernsehen gesendet und online

über soziale Netzwerke verbrei-
tet. Die Projektleiter werteten
dann gemeinsam mit den Schü-
lern die Reaktionen auf diesen
Bericht aus.
So erhielten die Schüler Einbli-
cke in die Erstellung eines Films,
von der Idee bis zur Umsetzung
und arbeiteten aktiv daran mit.
Sie gewannen außerdem Ein-
sichten in die Mechanismen der
Entstehung, Herstellung und
Verbreitung von „Fake News“.
So entwickelten sie im Verlauf
des Projekts ein Bewusstsein für

die Bedeutung der Montage von
Bildern und darunter gelegten
Kommentaren. In der Reportage
selbst wurden einige versteckte
Hinweise, sogenannte „Easter
Eggs“, eingebaut, mit denen sich
er Beitrag als Fake News entlar-
ven lässt.
Der mit 2.000 Euro dotierte Me-
dienpädagogische Preis wird
jährlich ausgeschrieben und seit
2006 gemeinsam von der Sächsi-
schen Landesmedienanstalt und
dem Sächsischen Kultusministe-
rium im Dezember vergeben.

Freie Werkschule mit bestem Projekt

Das Gewinner-Team bei der Preisverleihung. Foto: Schule

Im Mai des vergangenen Jahres
riefen Stadtmarketing und Wirt-
schaftsförderung der Stadt Mei-
ßen den Ideen- und Existenz-
gründerwettbewerb START-
SCHUSS aus. Potentielle Exis-
tenzgründer aber auch Inhaber
bereits bestehender Gewerbe-
betriebe die mit dem Gedanken
spielen, ein weiteres Geschäft in
der Meißner Altstadt zu eröff-
nen, wurden aufgerufen, ihre
Konzepte einzureichen. Der Ge-
winner erhält ein umfangreiches
Förderpaket im Wert von über
10.000 Euro, inklusive zur Ge-
schäftsidee passenden Gewer-
beräumen für 1 Euro pro Qua-
dratmeter plus Nebenkosten im
ersten Jahr. Um möglichst viele
Interessenten zu erreichen, wur-
de überregional für den Wettbe-
werb geworben. „Der Aufwand
hat sich gelohnt. 15 originelle
Geschäftsideen sind bis zum 31.
Dezember 2018 eingegangen.“
so Stadtmarketing-Chef Chris-
tian Friedel. Wirtschaftsförderer
Martin Schuster ergänzt: „Die
eingereichten Geschäftsideen
reichen von der Eventgastrono-
mie über außergewöhnlichen
Einzelhandel bis hin zu ebensol-
chen Dienstleistungen.“ Mit An-
zahl und Qualität der einge-
reichten Konzepte sind Schuster
und Friedel sehr zufrieden.
Um die Zukunftsfähigkeit der
Konzepte zu prüfen, wird Ende
Januar eine Expertenjury alle
Einsendungen unter die Lupe
nehmen. Vertreter von Banken,
der IHK, des Handelsverbandes,

vom Meißner Gewerbeverein, Fi-
nanzexperten, ein Existenzgrün-
derberater etc. werden aus den
15 Geschäftsideen die erfolgver-
sprechendsten auswählen.
Als zweiter Schritt werden die
Einreicher der Konzepte im Fe-
bruar zu Gesprächen eingela-
den. „Denn was nützt die beste
Geschäftsidee, wenn die Person
dahinter diese nicht umsetzen
kann.“ so Friedel. Nach Beendi-
gung der Kennenlernphase, vo-
raussichtlich Ende Februar, wird
der Gewinner von START-
SCHUSS bekanntgegeben.
Anschließend werden die ersten
Bausteine des Förderpaketes
umgesetzt. So wird das Corpora-
te Design für den Gewinner er-
arbeitet, die Homepage erstellt,
ein passendes Ladenlokal ausge-
wählt sowie die ersten Schulun-
gen durchgeführt. „Ziel ist es,
dass der Gewinner im Frühjahr
dieses Jahres sein Geschäft in
der Altstadt eröffnen wird.“ so
Martin Schuster. Jedoch wird
nicht nur der Sieger unterstützt:
Auch den anderen förderwürdi-
gen Ideen wird ein Ladenge-
schäft für 1 Euro pro Quadrat-
meter plus Nebenkosten für das
erste Jahr angeboten und die
Urheber profitieren von umfas-
senden Beratungsleistungen.
Auf Grund des durchweg positi-
ven Feedbacks können sich die
Organisatoren von START-
SCHUSS, Christian Friedel und
Martin Schuster, eine Neuaufla-
ge des Wettbewerbes in den
nächsten Jahren vorstellen.

Fünfzehn Geschäftsideen
für die Meißner Altstadt
Ideen- und Existenzgründerwettbewerb

STARTSCHUSS

Mit der Montage eines neuen
Geländers wurde Mitte Dezem-
ber die Hangsicherung am Was-
serweg abgeschlossen. Auf ei-
ner Länge von rund 25 m sicher-
te die Firma Swietelsky den
Hang mit einer Stützwand aus
Beton und Verpresspfählen. Zu-
sätzlich entstand ein neuer Fuß-
weg. Mit den Planungen war die
BSI Ingenieurgesellschaft Dres-
den beauftragt. Rund 90000 Eu-
ro hat die Maßnahme gekostet.
Mit der Hangsicherung wird
nicht nur der Schulweg ein Stück
sicherer. Gleichzeitig ist es die
erste einer Reihe von Maßnah-
men, die noch vor der großen
Schulsanierung ab Herbst 2019
geschafft sein musste. Ziel der
Maßnahme war die Schaffung
einer reibungslos funktionieren-

den Baustellenzufahrt, die für
eine anspruchsvolle Hangbau-
stelle wie das Areal der Ques-
tenbergschule unabdingbar ist.
Am 7. Januar erfolgte der nächs-
te Schritt im Rahmen der Vorbe-
reitungen zur Erweiterung und
Sanierung der Questenberg-
schule. Die Kleingartenanlage
vor dem Schulareal macht der
künftigen Sporthalle und den
weitläufigen Außenanlagen
Platz. Dazu wurde ein Teil der
Bäume gefällt, die vorhandenen
Gartenlauben zurückgebaut und
für die zukünftigen Außenanla-
gen ein Wirtschaftsweg errich-
tet. Bis zum Frühling wird die
Maßnahme abgeschlossen sein,
für deren Planung und Bauaus-
führung rund 110000 Euro brut-
to veranschlagt sind.

Hangsicherung amWasserweg
Vorbereitungen für Schulumbau am Questenberg
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■ Mi., 30. Jan., 18 Uhr
Draußen vor der Tür, Schauspiel
von Wolfgang Borchert, Landes-
bühnen Sachsen, Theater Mei-
ßen
■ Fr., 1. Febr., 15 Uhr
Familientag imWellenspiel
■ Fr., 1. Febr., 19.30 Uhr
Zirkus Angela – Schicksalsjahre
einer Kanzlerin, Ein Drahtseilakt
zwischen niveauvoller Unterhal-
tung und knallharter Satire, Ka-
barett-Theater Distel, Theater
Meißen
■ Fr., 1. Febr., 22.15 Uhr
Après Ski, Mitternachtssauna,
Wellenspiel
■ Sa., 2. Febr., 9 bis 12 Uhr
Basteln in der Kinderbibliothek,
Stadtbibliothek
■ Sa., 2. Febr., 13 Uhr
Meißen – Die Wiege Sachsens,
Öffentliche Stadtführung, Treff:
Tourist-Information
■ Sa., 2. Febr., 19 Uhr
Der Feuerwehrball, Krimitheater
mit 3-Gänge-Menü, Waldschlöß-
chen
■ Sa., 2. Febr., 19 Uhr
Bizet: Carmen, MET live im Kino,
Filmpalast Meißen
■ Sa., 2. Febr., 19.30 Uhr
Das Bildnis des Dorian Gray, von
Oscar Wilde mit Tom Quaas und
Anna Böhm, Theater Meißen
■ Sa., 2. Febr., 20 Uhr
80er-Jahre-Party, Saal „Hafen-
straße“ e. V.
■ So., 3. Febr., 10.30 Uhr
Winterliches mit dem Schokola-
denmädchen von Meissen, Por-
zellan-Manufaktur
■ So., 3. Febr., 16 Uhr
Transsib – Wodka Weite Aben-
teuer, Live-Film- und Fotorepor-
tage von Holger Fritzsche, Thea-
ter Meißen
■ Mo., 4. Febr., 19.30 Uhr
Komikerparade, Zwinger-Trio
spielt Komik-Klassiker, Theater
Meißen
■ Di., 5. Febr., 16 Uhr
Führung durch das Schaudepot,
Stadtmuseum
■ Di., 5. Febr., 18 – 21 Uhr
Ikonen-Malkurs, Ikonenmalerin
Carola Mai, Galerie Himmlisch
■ Mi., 6. Febr., 13 und 18 Uhr
Auf Eis, Jugendstück von Petra
Wüllenweber, Mittelsächsisches
Theater Freiberg
■ Do., 7. Febr., 18 bis 20 Uhr
Kreatives Schreiben für Erwach-
sene, Christina Koenig, Galerie
Himmlisch
■ Fr., 8. Febr., 15 Uhr
Vorlesenachmittag für Kinder,
Stadtbibliothek
■ Fr., 8. Febr., 15 Uhr
Familientag imWellenspiel
■ Fr., 8. Febr., 19 Uhr
Schokolade & Wein, Sächsische
Winzergenossenschaft Meißen
■ Fr., 8. Febr., 19.30 Uhr
Bee Gees Show – Jive Talkin, Ei-
ne Reise in die Zeit des Disco-

Fiebers mit Europas erfolg-
reichster Bee-Gees-Show, Thea-
ter Meißen
■ Sa., 9. Febr., 9.30 bis
12.30 Uhr
Tag der offenen Tür in der Mu-
sikschule und im Berufsschul-
zentrumMeißen-Radebeul
■ Sa., 9. Febr., 13 Uhr
Meißen – Die Wiege Sachsens,
Öffentliche Stadtführung, Treff:
Tourist-Information
■ Sa., 9. Febr., 18.30 Uhr
Tisch- und Tafelkultur bei Meis-
sen, Porzellan-Manufaktur
■ Sa., 9. Febr., 19 Uhr
Abendlicher Schlossrundgang,
Sonderführung, Albrechtsburg
■ Sa., 9. Febr., 19.30 Uhr
Ideal und Wirklichkeit, von Kurt
Tucholsky, Duo Klarton Berlin,
Hofcafé & Hoftheater zu Pro-
schwitz
■ Sa., 9. Febr., 20 Uhr
Umbrella Set On Fire, Konzert,
Saal „Hafenstraße“ e. V.
■ So., 10. Febr., 14 bis 18 Uhr
Schokoladen- und Tortenbuffet,
Schauproduktion von Pralinen
und Live-Musik, Romantik-Hotel
Burgkeller
■ So., 10. Febr., 16 Uhr
Herbert und Herbert. Das sym-
pathische und skurrile Komissar-
Duo Jaeckie Schwarz und Wolf-
gang Winkler aus Polizeiruf 110
über Freundschaft, TV-Kommis-
sare und das Leben, Theater
Meißen
■ Di., 12. Febr., 18 bis 21 Uhr
Ikonen-Malkurs, Ikonenmalerin
Carola Mai, Galerie Himmlisch
■ Mi., 13. Febr., 18 Uhr
Faust I, von Johann Wolfgang
von Goethe, Schauspiel Meissen
und Amateurgruppen, Theater
Meißen
■ Do., 14. Febr., 18 Uhr
Happy Valentine – Candle Light

Dinner im Restaurant Meissen,
Porzellan-Manufaktur
■ Do., 14. Febr., 18 Uhr
Romantischer Rundgang in der
Albrechtsburg Meissen mit Va-
lentinstagsmenü im Domkeller
■ Do., 14. Febr., 18 bis 20 Uhr
Kreatives Schreiben für Erwach-
sene, Christina Koenig, Galerie
Himmlisch
■ Do., 14. Febr., 19 Uhr
Candle-Light-Dinner zum Valen-
tinstag mit Blick über die Alt-
stadt von Meißen, Romantik-Ho-
tel Burgkeller
■ Fr., 15. Febr., 15 Uhr
Familientag imWellenspiel
■ Fr., 15. Febr., 19 Uhr
Funzelführung mit Albin, Kinder-
führung, Albrechtsburg
■ Fr., 15. Febr., 19.30 Uhr
Karneval und Maskenball, Fa-
schingskonzert, Elbland Philhar-
monie Sachsen, Theater Meißen
■ Sa., 16. Febr., 13 Uhr
Meißen – Die Wiege Sachsens,
Öffentliche Stadtführung, Treff:
Tourist-Information
■ Sa., 16. Febr., 15 Uhr
Kniggekurs für Kinder, Porzel-
lan-Manufaktur
■ Sa., 16. Febr., 18 Uhr
Candle Light Dinner im Restau-
rant Meissen, Porzellan-Manu-
faktur
■ Sa., 16. Febr., 19 Uhr
Funzelführung mit Albin, Kinder-
führung, Albrechtsburg
■ Sa., 16. Febr., 19.30 Uhr
Caveman – du sammeln, ich ja-
gen!, Die Theater-Comedy für al-
le, die eine Beziehung führen,
führten oder führen wollen,
Theater Meißen
■ So., 17. Febr., 10 bis 18 Uhr
Als Papier noch Luxus war – 225
Jahre Brück & Sohn in Meißen,
letzter Ausstellungstag, Stadt-
museum

■ So., 17. Febr., 15 Uhr
Kniggekurs für Kinder, Porzel-
lan-Manufaktur
■ So., 17. Febr., 15 Uhr
Tee, Kaffee und Schokolade –
die drei heißen Lustgetränke,
Porzellan-Manufaktur
■ So., 17. Febr., 16 Uhr
Servus Peter. Eine Hommage an
Peter Alexander, der Wolfgang-
see lädt ein auf eine musikali-
sche Reise in die Schlagerzeit,
Theater Meißen
■ So., 17. Febr., 19 Uhr
Funzelführung mit Albin, Kinder-
führung, Albrechtsburg
■ Mo., 18. Febr., jeweils 11, 12,
13, 14 Uhr
Führung der Sinne, Porzellan-
Manufaktur
■ Mo., 18. Febr., 15 Uhr
Rasseln, Würfeln, bunte Karten
– Spielen wie im Mittelalter, Fa-
milienführung, Albrechtsburg
■ Di., 19. Febr., 10 Uhr
Der Wolf und die drei kleinen
Schweine, Puppentheater ECK-
stein, Theater Meißen
■ Di., 19. Febr., 14 Uhr
Das Geheimnis vom Weißen
Gold, Kombi-Familienführung,
Albrechtsburg und Porzellan-
Manufaktur
■ Di., 19. Febr., 19 Uhr
Taschenlampenexpedition, Kin-
derführung, Albrechtsburg
■ Mi., 20. Febr., 10 Uhr
Der Wolf und die drei kleinen
Schweine, Puppentheater ECK-
stein, Theater Meißen
■ Mi., 20. Febr., 10 Uhr
Das singende, klingende Bäum-
chen, Puppentheater, Albrechts-
burg
■ Mi., 20. Febr., 11 Uhr
Kochspaß aus Meißner Partner-
städten, Städtepartnerschafts-
verein Meißen e. V., Stiftung So-
ziale Projekte
■ Mi., 20. Febr., 14 Uhr
Das Geheimnis vom Weißen
Gold, Kombi-Familienführung,
Albrechtsburg und Porzellan-
Manufaktur
■ Mi., 20. Febr., 15 bis 18 Uhr
Erste kleine Schritte hin zu gu-
ten Texten, Christina Koenig, Ga-
lerie Himmlisch
■ Mi., 20. Febr., 15.30 Uhr
Kinder-Kochkurs, Porzellan-Ma-
nufaktur
■ Mi., 20. Febr., 19 Uhr
Taschenlampenexpedition, Kin-
derführung, Albrechtsburg
■ Do., 21. Febr.,
jeweils 11, 12, 13, 14 Uhr
Führung der Sinne, Porzellan-
Manufaktur
■ Do., 21. Febr., 15 Uhr
Rasseln, Würfeln, bunte Karten
– Spielen wie im Mittelalter, Fa-
milienführung, Albrechtsburg
■ Do., 21. Febr., 18 bis 20 Uhr
Kreatives Schreiben für Erwach-
sene, Christina Koenig, Galerie
Himmlisch

■ Do., 21. Febr., 19 Uhr
Taschenlampenexpedition, Kin-
derführung, Albrechtsburg
■ Fr., 22. Febr., 15 Uhr
Kniggekurs für Kinder, Porzel-
lan-Manufaktur
■ Fr., 22. Febr., 15 bis 18 Uhr
Zeichnen und Malen, was das
Herz begehrt, Malerin Carola
Mai, Galerie Himmlisch
■ Fr., 22. Febr., 19 Uhr
Taschenlampenexpedition, Kin-
derführung, Albrechtsburg
■ Fr., 22. Febr., 19 Uhr
Weinlesung mit Stephan Die-
richs, Sächsische Winzergenos-
senschaft Meißen
■ Fr., 22. Febr., 20 Uhr
Musikalischer Stammtisch, Kul-
turkneipe „Hafenstraße“ e. V.
■ Sa., 23. Febr., 12 Uhr
Hochprozentige Winterwande-
rung – Mit dem Winzer über
schneebedeckte Weinberge,
Winzergenossenschaft Meißen
■ Sa., 23. Febr., 13 Uhr
Meißen – Die Wiege Sachsens,
Öffentliche Stadtführung, Treff:
Tourist-Information
■ Sa., 23. Febr., 15 Uhr
Kniggekurs für Kinder, Porzel-
lan-Manufaktur
■ Sa., 23. Febr., 18 Uhr
Menü zum Konzertabend „Die
verflixte Klassik“, Porzellanor-
gel-Konzert mit Felix Reuter,
Porzellan-Manufaktur
■ Sa., 23. Febr., 19 Uhr
Funzelführung mit Albin, Kinder-
führung, Albrechtsburg
■ Sa., 23. Febr., 19.30 Uhr
Was für ein Schelm, Heinz Er-
hardt-Abend, Kammeroper
Dresden, Hofcafé & Hoftheater
zu Proschwitz
■ So., 24. Febr., 12 Uhr
Hochprozentige Winterwande-
rung – Mit dem Winzer über
schneebedeckte Weinberge,
Winzergenossenschaft Meißen
■ So., 24. Febr., 15 Uhr
Kleine Schlossführung durch die
Albrechtsburg
■ So., 24. Febr., 15.30 Uhr
Kinder-Kochkurs, Porzellan-Ma-
nufaktur
■ So., 24. Febr., 19 Uhr
Funzelführung mit Albin, Kinder-
führung, Albrechtsburg Meissen
■ Mo., 25. Febr., bis Sa 1. März,
täglich 19 Uhr
Taschenlampenexpedition, Kin-
derführung, Albrechtsburg
■ Mi., 27. Febr., 14 Uhr
Das Geheimnis vom Weißen
Gold, Kombi-Familienführung,
Albrechtsburg und Porzellan-
Manufaktur
■ Mi., 27. Febr., 15 bis 18 Uhr
Erste kleine Schritte hin zu gu-
ten Texten, Christina Koenig, Ga-
lerie Himmlisch
■ Do., 28. Febr.,
jeweils 11, 12, 13, 14 Uhr
Führung der Sinne, Porzellan-
Manufaktur

Ausgewählte Veranstaltungen

Am Freitag, dem 15. Februar ab 19.30 Uhr, gibt die Elbland Philhar-
monie Sachsen unter dem Titel „Karneval und Maskenball“ ein Fa-
schingskonzert im Theater Meißen. Foto: PR
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Was ist zu tun, wenn jemand
in meine Wohnung kommen
möchte, um über einen neuen
Stromvertrag zu sprechen?

Außendienstmitarbeiter anderer
Energielieferanten versuchen
oft unter Vorspiegelung falscher
Tatsachen in ihre Wohnung zu
gelangen. Sie geben sich als Mit-
arbeiter der Meißener Stadtwer-
ke GmbH (MSW) aus und versu-
chen, Ihnen ein „neues Produkt“
zu verkaufen oder möchten Ih-
nen eine angebliche Vertragsän-
derung erläutern.

Bitte seien Sie gewarnt!
Wenn die Meißener Stadtwerke
GmbH Kontakt mit Ihnen auf-
nimmt, dann erfolgt dies in
schriftlicher Form. Es wird nie
ein Mitarbeiter unangemeldet
bei Ihnen vor der Tür stehen, um
Ihnen ein neues Produkt vorzu-
stellen. Zudem können sich un-
sere Mitarbeiter stets auswei-
sen. Es ist Ihr gutes Recht, sich
diesen Ausweis im Original zei-
gen zu lassen. Gern können Sie
dazu auch telefonisch bei uns
nachfragen.

Mit welchen Methoden
arbeiten diese Verkäufer
und wie kann ich
diese aufdecken?
Die Arten des Betruges sind viel-
fältig. Die Verkäufer geben sich
als Mitarbeiter der MSW aus und
wollen damit das bereits beste-
hende Vertrauensverhältnis aus-
nutzen. Des Weiteren wird oft
der wahre Vertragspartner ver-

schwiegen. Fragen Sie deshalb
konkret nach und lassen Sie sich
die Firma in der Widerrufserklä-
rung (muss auf dem neuen Ver-
trag mit Empfängeranschrift
vorhanden sein) zeigen!
Lassen Sie sich nicht unter Druck
setzen. Häufig berichteten Kun-
den davon, dass diese Vertreter
ihre Wohnung nicht eher verlas-
sen wollten, bis sie den mitge-

brachten Vertrag unterschrie-
ben haben. Letztlich unter-
schrieben die Kunden, da sie kei-
nen anderen Weg sahen, diese
Vertreter los zu werden. Sie ha-
ben gemäß Paragraf 13 Grund-
gesetz ein Abwehrrecht (Unver-
letzlichkeit der Wohnung) und
können darüber entscheiden
wer Ihre Wohnung betreten
darf. Weisen Sie den Vertreter
darauf hin, drohen Sie notfalls
mit der Polizei.

Was, wenn ich eine
irrtümliche Unterschrift
gegeben habe?
Wenn tatsächlich ein Vertrag un-
terschrieben worden ist und Sie
im Nachhinein ein schlechtes Ge-
fühl haben oder diesen gern
wieder rückgängig machen wol-
len, dann können Sie innerhalb
einer zweiwöchigen Frist, gültig
ab dem Zeitpunkt Ihrer Unter-
schrift, den Vertrag widerrufen.
Dieser Widerruf sollte in jedem
Fall schriftlich an die Firma erfol-
gen, bei der Sie die Unterschrift
geleistet haben. Die Zusendung
sollte per Post als Einschreiben
mit Rückschein geschickt wer-

den, da dies der sicherste Weg
ist, um eine Zustellung zu garan-
tieren.
Kunden berichteten schon oft
über Aussagen der Empfänger,
dass ein solcher Widerruf nie
eingegangen sei. Bis zur Klärung
kann die Widerrufsfrist schon
vorüber und der Kunde damit
über mindestens ein Jahr an den
neuen Händler gebunden sein.
Bei einem Einschreiben mit
Rückschein wird der Empfang
protokolliert und somit haben
Sie einen Nachweis über den Zu-
gang.

Wir helfen Ihnen gern weiter!
Falls Sie sich in solch einer Situa-
tion befinden und nicht wissen
wie Sie den Vertragsabschluss
rückgängig machen können, die
Vertriebsmitarbeiter der Meiße-
ner Stadtwerke GmbH helfen Ih-
nen gern und unkompliziert wei-
ter. Bitte wenden Sie sich telefo-
nisch, persönlich oder per E-Mail
an uns.

■ Tel.: 03521/4601-35, -37, -38
oder E-Mail: vertrieb@stadtwer-
ke-meissen.de.

Achtung vor Haustürgeschäften!

Vorsicht bei Haustürgeschäften Foto: Thomas Lehmann

In den letzten sechs Jahren
mussten drei große Energiean-
bieter Insolvenz anmelden. Im
Dezember 2018 gab es einen er-
neuten Fall, bei dem der Liefe-
rant die Versorgung der Kunden
einstellte. Auch in der Stadt Mei-
ßen waren davon einige Haus-
halte und Gewerbebetriebe be-
troffen.

Die Versorgung wird
durch den Grundversorger
aufrechterhalten!
Im Meißener Netzgebiet werden
im Rahmen der gesetzlichen Er-
satzversorgung die betroffenen
Kunden ab dem Tag der Liefer-
einstellung von der Meißener
Stadtwerke GmbH (MSW) belie-
fert. Betroffene Kunden müssen
sich also nicht sorgen, dass ih-
nen der Strom oder das Gas ab-
gestellt wird. Für die Ersatzver-
sorgung gelten jeweils die
Grund-/Ersatzversorgungstarife.

Um wieder in einen günstigen
Tarif zu wechseln, sollten sich
betroffene Kunden schnellst-
möglich nach einem neuen Pro-
dukt umsehen. Die MSW bietet
auf der Homepage einen Tarif-
rechner an, bei dem man die

Produkte anschaulich verglei-
chen kann.
Die MSW erstellt kurzfristig ein
Angebot für den Energiebedarf
und kümmert sich darum, dass
die Kunden schnellstmöglich im
Rahmen der gesetzlich mögli-
chen Fristen (gegebenenfalls
auch rückwirkend) aus dem
Grund-/Ersatzversorgungstarif
in einen günstigen Tarif wech-
seln können.

Ausnahme: leistungsgemesse-
ne Kunden (Großkunden)
Für leistungsgemessene Kunden
(sogenannte RLM-Kunden) ist ei-
ne gesetzliche Ersatzversorgung
nicht garantiert. Diese Kunden
stehen demnach noch mehr im
Zugzwang, sich schnellstens um
einen neuen Liefervertrag zu be-
mühen. Aber auch in solchen
Fällen wird die Meißener Stadt-
werke GmbH weiterhelfen und
den Betroffenen umgehend ein
Angebot unterbreiten.

■ Bitte wenden Sie sich bei Fra-
gen zu diesem Thema gern an
unseren Vertrieb!
Tel.: 03521 4601-35 /-37 /-38
E-Mail: vertrieb@stadtwerke-
meissen.de

Was tun,
wenn der Versorger
in Insolvenz geht?
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Aufhebung der Satzung über die
förmliche Festlegung des Sanie-
rungsgebietes „Niederfähre/
Vorbrücke“ (Aufhebungssat-
zung)

Aufgrund des § 162 Abs. 2 des
Baugesetzbuches in der Fassung
der Bekanntmachung vom 23.
September 2004 (BGBl. I S.2414)
zuletzt geändert in der Fassung
der Bekanntmachung vom 3.
November 2017 (BGBl. I S. 3634)
und § 4 der Sächsischen Gemein-
deordnung in der Fassung der
Bekanntmachung vom 09. März
2018 (SächsGVBl. S. 62) hat der
Stadtrat der Großen Kreisstadt
Meißen in seiner Sitzung am 12.
Dezember 2018 folgende Sat-
zung beschlossen:

Satzung über die Aufhebung der
Satzung über die förmliche Fest-
legung des Sanierungsgebietes
„Niederfähre/Vorbrücke“ (Auf-
hebungssatzung)

§ 1
Aufhebung

Die Satzung über die förmliche
Festlegung des Sanierungsge-
bietes „Niederfähre/ Vorbrücke“
vom 11. Juni 1996, rechtsver-
bindlich durch öffentliche Be-
kanntmachung im Meißner
Amtsblatt vom 19. Juni 1997,
wird aufgehoben. Die Abgren-
zung des aufgehobenen Sanie-
rungsgebietes ergibt sich aus

dem Lageplan, welcher Bestand-
teil dieser Satzung ist.

§ 2
Inkrafttreten

Diese Satzung tritt gemäß § 162
Abs. 2 BauGB mit ihrer öffentli-
chen Bekanntmachung im Amts-
blatt der Großen Kreisstadt Mei-
ßen Nr. 01/19 vom 25. Januar
2019 in Kraft.

Meißen, den 08. Januar 2019

Olaf Raschke
Oberbürgermeister

Hinweis nach § 4 Abs. 4 der
Gemeindeordnung für den
Freistaat Sachsen (SächsGe-
mO)

Nach § 4 Abs. 4 Satz 1 SächsGe-
mO gelten Satzungen, die unter
Verletzung von Verfahrens-
oder Formvorschriften der
SächsGemO zustande gekom-
men sind, ein Jahr nach ihrer Be-
kanntmachung als von Anfang
an gültig zustande gekommen.

Dies gilt nicht, wenn

1. die Ausfertigung der Satzung
nicht oder fehlerhaft erfolgt ist,

2. Vorschriften über die Öffent-
lichkeit der Sitzungen, die Ge-
nehmigung oder die Bekannt-
machung der Satzung verletzt
worden sind,

3. der Bürgermeister dem Be-
schluss nach § 52 Abs. 2 wegen
Gesetzeswidrigkeit widerspro-
chen hat,

4. vor Ablauf der im § 4 Abs. 4
Satz 1 genannten Frist
a. Die Rechtsaufsichtsbehörde
den Beschluss beanstandet hat
oder
b. Die Verletzung der Verfah-
rens- oder Formvorschrift ge-
genüber der Gemeinde unter
Bezeichnung des Sachverhaltes,
der die Verletzung begründen
soll, schriftlich geltend gemacht
worden ist.

Ist eine Verletzung nach Satz 2
Nr. 3 oder 4 geltend gemacht
worden, so kann auch nach Ab-
lauf der in Satz 1 genannten
Frist jedermann diese Verlet-
zung geltend machen.

Meißen, den 08.01.2019

Olaf Raschke
Oberbürgermeister

Öffentliche
Bekanntmachung

Die Pestalozzi-Oberschule weist
auf die Schulanmeldezeiten für
die 5. Klasse im Schuljahr
2019/2020 hin. In der Woche
vom 4. bis 8.3.2019 werden die
Schulanmeldungen zu folgen-
den Zeiten im Schulsekretariat
entgegengenommen: Montag
8-15 Uhr; Dienstag 8-18 Uhr;

Mittwoch 8-15 Uhr; Donnerstag
8-15 Uhr; Freitag 8-12 Uhr.

Falls sich eine Anmeldung inner-
halb dieser Zeiten nicht einrich-
ten lässt, können nach telefoni-
scher Absprache (03521/732
440) andere Termine vereinbart
werden.

Schulanmeldezeiten der
Pestalozzi-Oberschule

Sehr geehrte Tierhalter, bitte
beachten Sie, dass Sie als Tier-
halter von Pferden, Rindern,
Schweinen, Schafen, Ziegen, Ge-
flügel, Süßwasserfischen und
Bienen zur Meldung und Bei-
tragszahlung bei der Sächsi-
schen Tierseuchenkasse gesetz-
lich verpflichtet sind.
Die Meldung und Beitragszah-
lung für Ihren Tierbestand ist
Voraussetzung für:
– eine Entschädigung im Tier-
seuchenfall,
– für die Beteiligung der Tier-
seuchenkasse an den Kosten für
die Tierkörperbeseitigung
– für die Gewährung von Beihil-
fen durch die Tierseuchenkasse.
Der Tierseuchenkasse bereits
bekannte Tierhalter erhalten En-
de Dezember 2018 einen Melde-
bogen per Post. Sollte dieser bis
Mitte Januar 2019 nicht bei Ih-
nen eingegangen sein, melden
Sie sich bitte bei der Tierseu-
chenkasse um Ihren Tierbestand
anzugeben.
Tierhalter, welche ihre Emailad-
resse bei der Tierseuchenkasse
autorisiert haben, erhalten die
Meldeaufforderung per E-Mail.
Auf dem Meldebogen oder per
Internet sind die am Stichtag
1. Januar 2019 vorhandenen Tie-
re zu melden. Sie erhalten da-
raufhin Ende Februar 2019 den

Beitragsbescheid.
Ihre Pflicht zur Meldung begrün-
det sich auf § 23 Abs. 5 des Säch-
sischen Ausführungsgesetzes
zum Tiergesundheitsgesetz
(SächsAGTierGesG) in Verbin-
dung mit der Beitragssatzung
der Sächsischen Tierseuchenkas-
se, unabhängig davon, ob Sie
Tiere im landwirtschaftlichen
Bereich oder zu privaten Zwe-
cken halten.
Darüber hinaus möchten wir Sie
auf Ihre Meldepflicht bei dem
für Sie zuständigen Veterinär-
amt hinweisen. Bitte unbedingt
beachten:
Auf unserer Internetseite erhal-
ten Sie weitere Informationen
zur Melde- und Beitragspflicht,
zu Beihilfen der Tierseuchenkas-
se sowie über die Tiergesund-
heitsdienste. Zudem können Sie,
als gemeldeter Tierbesitzer u. a.
Ihr Beitragskonto (gemeldeter
Tierbestand der letzten 3 Jahre),
erhaltene Beihilfen, Befunde so-
wie eine Übersicht über Ihre bei
der Tierkörperbeseitigungsan-
stalt entsorgten Tiere einsehen.

■ Kontakt: Sächsische Tierseu-
chenkasse – Anstalt des öffentli-
chen Rechts, Löwenstr. 7a,
01099 Dresden, 0351/80608-0,
Fax: 0351/80608-35, info@tsk-
sachsen.de, www.tsk-sachsen.de

Tierbestandsmeldung 2019
Bekanntmachung der Sächsischen Tierseuchen-
kasse (TSK) – Anstalt des öffentlichen Rechts

Termin Beginn Gremium Sitzungsort
30.01. 17 Uhr Stadtrat Rathaus, Markt 1,

Großer Ratssitzungssaal
27.02. 17 Uhr Bauausschuss Rathaus, Markt 1,

Großer Ratssitzungssaal
27.02. 18 Uhr Stadtrat Rathaus, Markt 1,

Großer Ratssitzungssaal
Vorstehende Sitzungen sind öffentlich. Zeit, Ort und Tagesordnung
der öffentlichen Sitzungen des Stadtrates und seiner Ausschüsse
werden in den Schaukästen am Rathaus der Stadt Meißen, Markt 1,
Außenfront Burgstraße, sowie vor der Johannesschule, Dresdner
Straße 21, linkes Grundstücksteil für die Dauer von mindestens sie-
ben Tagen ortsüblich bekanntgegeben.
■ Die Dokumente zu den Sitzungen finden Sie auf der Internetseite
der Stadt Meißen http://www.stadt-meissen.de unter der Rubrik
Stadtrat/Ratsinformationssystem.

Die nächsten öffentlichen Sitzungen
des Stadtrates und seiner Ausschüsse
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über die Erhebung von Beiträ-
gen für Verkehrsanlagen (Aufhe-
bungssatzung)

Auf Grundlage von § 4 der Ge-
meindeordnung für den Frei-
staat Sachsen (SächsGemO) und
der §§ 2 und 26 des Sächsischen
Kommunalabgabengesetzes
(SächsKAG), in der aktuell gel-
tenden Fassung, hat der Stadt-
rat der Großen Kreisstadt Mei-
ßen am 12.12.2018 folgende
Satzung beschlossen:

Satzung über die Aufhebung der
Satzung über die Erhebung von
Beiträgen für Verkehrsanlagen

§ 1
Aufhebung

Die Satzung über die Erhebung
von Beiträgen für Verkehrsanla-
gen (Straßenausbaubeitrags-sat-
zung), Beschluss-Nr. 06-02/04,
vom 29.09.2004, zuletzt geän-
dert am 28.01.2009, wird aufge-
hoben.

§ 2
Inkrafttreten

Diese Satzung tritt rückwirkend
zum 01.01.2019 in Kraft.

Meißen, den 09.01.2019

Olaf Raschke
Oberbürgermeister

Hinweis nach § 4 Abs. 4 der
Gemeindeordnung für den
Freistaat Sachsen (SächsGe-
mO)

Nach § 4 Abs. 4 Satz 1 SächsGe-
mO gelten Satzungen, die unter
Verletzung von Verfahrens-
oder Formvorschriften der
SächsGemO zustande gekom-
men sind, ein Jahr nach ihrer Be-
kanntmachung als von Anfang
an gültig zustande gekommen.
Dies gilt nicht, wenn
1. Die Ausfertigung der Satzung
nicht oder fehlerhaft erfolgt ist,
2. Vorschriften über die Öffent-
lichkeit der Sitzungen, die Ge-
nehmigung oder die Bekannt-
machung der Satzung verletzt
worden sind,
3. Der Bürgermeister dem Be-
schluss nach § 52 Abs. 2 Sächs-
GemO wegen Gesetzeswidrig-
keit widersprochen hat,
4. Vor Ablauf der im § 4 Abs. 4
Satz 1 SächsGemO genannten
Frist
a. Die Rechtsaufsichtsbehörde
den Beschluss beanstandet hat
oder
b. Die Verletzung der Verfah-
rens- oder Formvorschrift ge-
genüber der Gemeinde unter
Bezeichnung des Sachverhaltes,
der die Verletzung begründen
soll, schriftlich geltend gemacht
worden ist.
Ist eine Verletzung nach den Zif-
fern 3 oder 4 geltend gemacht
worden, so kann auch nach Ab-
lauf der in § 4 Abs. 4 Satz 1
SächsGemO genannten Frist je-
dermann diese Verletzung gel-
tend machen.

Meißen, den 09.01.2019

Olaf Raschke
Oberbürgermeister

Öffentliche
Bekanntmachung

Aufgrund der Vorschriften aus §
27 Abs. 3 des Grundsteuergeset-
zes vom 7. August 1973 (BGBI. I
S. 965), zuletzt geändert durch
Gesetz vom 19. Dezember 2008
(BGBI. I S. 2794) in Verbindung
mit § 7 Abs. 4 des Sächsischen
Kommunalabgabengesetzes
(SächsKAG) in der Fassung der
Bekanntmachung vom 9. März
2018 (SächsGVBI. S. 116) macht
die Stadt Meißen Folgendes be-
kannt: Für diejenigen Steuer-
schuldner, die im Kalenderjahr
2019 die gleiche Grundsteuer
wie im Kalenderjahr 2018 zu
entrichten haben und insoweit
bis zum heutigen Tage keinen
anders lautenden Bescheid er-
halten haben, wird die Grund-
steuer hiermit durch öffentliche
Bekanntmachung festgesetzt.
Für die Steuerschuldner treten
mit dem Tage der öffentlichen
Bekanntmachung die gleichen
Rechtswirkungen ein, wie wenn
ihnen an diesem Tage ein
schriftlicher Steuerbescheid zu-
gegangen wäre.
Zahlungsaufforderung
Die Grundsteuer wird mit den in
den zuletzt erteilten Grundsteu-
erbescheiden festgesetzten
Vierteljahresbeträgen jeweils
am 15. Februar, 15. Mai, 15. Au-
gust und 15. November 2019
zur Zahlung fällig. Die Grund-
steuern, die den Jahresbetrag
von 15,00 Euro nicht überstei-
gen, werden zum 15. August
2019 und die Grundsteuern bis
zu einem Jahresbetrag von
30,00 Euro werden mit je der
Hälfte des Jahresbetrages am
15. Februar und 15. August
2019 fällig. Für Steuerpflichtige
die von der Möglichkeit des § 28
Abs. 3 des Grundsteuergesetzes
Gebrauch gemacht haben, wird
die Grundsteuer 2019 in einem
Betrag am 01. Juli 2019 fällig.
Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen die Festsetzung der
Grundsteuer kann innerhalb ei-
nes Monats nach Veröffentli-
chung dieser Bekanntmachung
Widerspruch eingelegt werden.
Der Widerspruch ist schriftlich
oder zur Niederschrift bei der
Stadtverwaltung Meißen, Markt
1, 01662 Meißen, zu erklären.
Der Widerspruch hat gemäß §
80 Abs. 2 Nr. 1 Verwaltungsge-
richtsordnung keine aufschie-
bende Wirkung. Die Pflicht zur
Zahlung des angeforderten Be-
trages wird durch den eingeleg-
ten Widerspruch nicht aufgeho-
ben.

Meißen, 25.01.2019

Eva-Maria Gottschald
Leiterin Finanzverwaltungsamt

Öffentliche
Bekanntmachung:

Festsetzung
der Grundsteuer

für 2019

„Die Stadtkasse Meißen weist al-
le Grundsteuerzahlungspflichti-
gen auf die erste Ratenfälligkeit
der Grundsteuer am 15.02.2019
hin. Die Ratenhöhe der Steuer
ist dem letzten Steuerbescheid
zu entnehmen.
Ein neuer Steuerbescheid er-
geht nur, wenn sich der Betrag
oder der Steuerpflichtige sich
ändert. Der Betrag muss am
15.02.2019 auf dem Konto der
Stadt Meißen gutgeschrieben
sein.

Die Bankverbindung lautet:
IBAN: DE37 8505 5000 3100
0100 00
BIC: SOLADES1MEI
Weiterhin besteht auch die
Möglichkeit der jederzeit wider-
rufbaren Teilnahme am Last-
schriftverfahren für künftige
Fälligkeiten. Vordrucke dafür er-
halten Sie über das Sachgebiet
Steuern bzw. über das Internet
unter www.stadt-meissen.de/
download/rathaus/SEPA-Man-
dat.pdf.“

Hinweis zur Grundsteuer

Sehr geehrte Bürgerinnen
und Bürger,

ich lade Sie zur 51. Sitzung des
Stadtrates, am Mittwoch, dem
30.01.2019, in den Großen Rats-
sitzungssaal des Rathauses zu
Meißen, Markt 1, ein. Beginn der
öffentlichen Sitzung: 17 Uhr

Tagesordnung
1. Eröffnung, Tagesordnung,
Feststellung der Beschlussfähig-
keit
2. Kenntnisnahme der Nieder-
schrift der öffentlichen Sitzung
des Stadtrates vom 12. Dezem-
ber 2018 sowie Bekanntgabe
nichtöffentlich gefasster Be-
schlüsse
3. Einwohnerfragestunde
4. Diskussion zum Nachtrags-
haushalt für das Jahr 2019 und
Behandlung von Anträgen
4.1 Antrag Nr. A 56/18 der Frak-
tion Linke/SPD/Grüne vom
19.12.2018: Ergänzungsantrag
zum Nachtragshaushalt für das
Jahr 2019 – Schaffung einer
Stelle für eine/n Kulturreferen-
ten/in in der Stadt Meißen
4.2 Nachtragssatzung der Stadt
Meißen für das Haushaltsjahr
2019
5. Antrag Nr. A 55/18 der Frakti-
on Linke/SPD/Grüne vom
14.11.2018: Notwendige Forde-
rung an das Staatsministerium
Wirtschaft, Arbeit und Verkehr
des Freistaates Sachsen zur Ein-
richtung eines elektronischen
Leitsystems für den Straßenver-
kehr und Luftschadstoffmessun-
gen in Meißen
6. Annahme und Vermittlung
von Sach- und Geldspenden,
Schenkungen und ähnlichen Zu-
wendungen gemäß § 73 Abs. 5
der SächsGemO für den Zeit-

raum vom 17. Januar bis 30. Ja-
nuar 2019
7. Stadtratswahl am 26. Mai
2019 – Wahl des Gemeindewahl-
ausschusses
8.Wahlen des Stadtrates, des
Kreistages und Europawahl am
26.Mai 2019 – Bildung und Ab-
grenzung von Wahlbezirken
9. Rücknahme der anhängigen
Klage gegen Feststellungsbe-
scheid Zensus 2011
10. Allgemeines Grundvermö-
gen; Gewerbegebiet Meißen-
Ost, Bestellung eines Erbbau-
rechtes über eine unvermessene
Teilfläche des Flurstücks 26/36
der Gemarkung Zaschendorf
11. Trägerschaftswechsel der
Kindertageseinrichtungen
„Knirpsenland“ und „Meißner
Spatzen“
12. Zuschuss der Stadt Meißen
zu den erforderlichen Kosten
der freien Träger von Kinderein-
richtungen sowie der Kinderta-
gespflege im Jahr 2019
13. Vorzeitige Entlassung aus
dem Sanierungsgebiet „Histori-
sche Altstadt“ von Wohneigen-
tum am Grundstück: Neugasse
14, Flurstück 509, Gemarkung
Meißen; Erklärung zum Ab-
schluss der Durchführung der
Sanierung und Ersuchen an das
Grundbuchamt zur Löschung
des Sanierungsvermerkes
14. Neufassung der Marktsat-
zung
15. Beteiligungsbericht der
Großen Kreisstadt Meißen für
das Berichtsjahr 2017
16. Informationen und Anfra-
gen

Mit freundlichem Gruß

Olaf Raschke
Oberbürgermeister

Einladung

Der Sozial- und Kulturausschuss
des Stadtrates der Großen Kreis-
stadt Meißen hat in seiner 37.

Sitzung am 9. Januar 2019 keine
Beschlüsse gefasst.

Sozial- und Kulturausschuss

Bei der Grundsteuer handelt es
sich immer um eine Jahressteu-
er. Maßgeblich bei der Berech-
nung der Grundsteuer ist, wer
am 01.01. eines Jahres Grund-
stückseigentümer ist. Wenn Sie
Ihr Grundstück im Laufe eines
Jahres verkaufen, zahlen Sie
trotzdem für das ganze Jahr die
Grundsteuer. Entsprechende
Nebenabreden mit dem Neu-Ei-
gentümer bleiben bei der Zah-
lungspflicht gegenüber der
Stadt Meißen unberührt. Die
Veräußerung wirkt sich erst zum
01.01. des nächsten Jahres steu-
erlich aus. Da die notariellen
Umschreibungen längere Zeit in
Anspruch nehmen und das Fi-
nanzamt erst nach erfolgter
Grundbuchumschreibung über

den Eigentumswechsel Kenntnis
erlangt, kann die Stadt Meißen
keinen Eigentümerwechsel
durch schriftliche oder mündli-
che Information durch den je-
weiligen Eigentümer von sich
aus vornehmen. Maßgebend für
die Berechnung der Grundsteu-
er ist der vom Finanzamt Mei-
ßen erteilte Grundsteuermess-
bescheid. Erst nach Neufestset-
zung durch das Finanzamt wird
der neue Eigentümer von der
Stadt Meißen mit einem Grund-
steuerbescheid veranlagt.

Für eventuelle Rückfragen stehe
ich Ihnen gerne unter
03521/467-259 zur Verfügung.
Susann Schade
Mitarbeiterin Steuerverwaltung

Hinweis zur Grundsteuerpflicht
bei Eigentumswechsel
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Die letzte Stadtratssitzung im al-
ten Jahr begann am 12. Dezem-
ber mit einer weihnachtlichen
Darbietung der Schüler der Pes-
talozzi-Oberschule, die von
Stadträten und Gästen mit viel
Applaus bedacht wurde. Bei der
anschließenden kleinen Spen-
densammlung kamen über 300
Euro für die Schule zusammen.

Viel Beifall erhielt auch die Che-
fin der Meißner Kinder- und Fa-
milienhilfe, Ursula Gleisberg. Sie
war am 23.10.2018 mit der An-
nen-Medaille ausgezeichnet
worden, die Staatsministerin
Barbara Klepsch persönlich
überreichte. Oberbürgermeister
Olaf Raschke dankte Ursula
Gleisberg vor allem für ihr jahr-
zehntelanges engagiertes Wir-
ken für die Meißner Tafel.

Einwohnerfragestunde
Eine Elternsprecherin des Gym-
nasiums Franziskaneum erkun-
digte sich nach dem aktuellen
Stand zur Containerlösung für
die Schule. Die Schulkonferenz
hatte sich hierfür ausgespro-
chen, um im kommenden Schul-
jahr die wachsenden Schülerzah-
len abzufedern. Außerdem wol-
le man gerne wissen, wann die
Erweiterung und Sanierung des
Hauses B und wann der Bau der
neuen Sporthalle beschlossen
werde. Bürgermeister Renner
informierte, dass alle genannten
Vorhaben mit Planungs- sowie
Baukosten im Nachtragshaus-
halt 2019 verankert seien. Die-
ser soll den Stadträten im Janu-
ar zur Beschlussfassung vorge-
legt werden.
Von Interesse war zudem der
Fortgang der Diskussionen zur
Tonnagebegrenzung für 40-Ton-
ner am Plossen/S177. Ord-
nungsamtsleiter Silvio Kocken-
tiedt bestätigte, dass es dazu
am 14. November ein Gespräch
mit den beteiligten Behörden
gegeben habe. Hierbei sei he-
rausgekommen, dass es für eine
solche Begrenzung keinerlei
rechtliche Möglichkeit gäbe.
Vielmehr, so die einhellige Mei-
nung, wäre ein schneller Ausbau
die beste Lösung, um die Ver-
kehrssituation am Plossen zu
entspannen.

Aus der Tätigkeit des
Arbeitskreises Radverkehr
Viermal traf sich der Arbeitskreis
im Jahr 2018, Themen waren et-
wa die Gründung der AG Rad
Sachsen, sie soll eine eigene Ge-
schäftsstelle erhalten und lan-
desweit für die Kommunen als
Ansprechpartner in Belangen
des Radverkehrs zur Verfügung
stehen. Weiterhin befasste sich
der Arbeitskreis erfolgreich mit
der Gestaltung des Radverkehrs
auf der Neugasse, der Radfüh-
rung auf der Dresdner Straße
vom Netto über den Bahnhofs-
platz bis hin zum Beyerleinplatz
und vielen weiteren Fragen. Ab
2019 soll Stadtrat Heiko Schulze
(Fraktion Linke/SPD/Grüne) den
Vorsitz übernehmen.

Längere Betriebszeiten
am Burgberg-Aufzug
Von 7 bis 20 Uhr und momentan
ausschließlich mit Personal – auf
diese vorläufige Betriebszeit für
den Aufzug am Burgberg einig-
ten sich jetzt die Stadträte.
Wenn die entsprechenden tech-
nischen Lösungen zur Überwa-
chung des Aufzuges installiert
sind, wird die Betriebszeit noch
einmal erweitert werden. Dann
soll der Lift rund um die Uhr oh-
ne zusätzliches Personal unter-
wegs sein. Damit kommt man
den Wünschen zahlreicher Anlie-
ger entgegen. Für den Mai erba-
ten die Stadträte eine Informati-
on zum Fortschritt der Arbeiten.

Einbringung der
Nachtragssatzung 2019
Die Sanierung der Questenberg-
Grundschule, der Bau der

4.Grundschule, eine Container-
lösung zur Erweiterung der Ka-
pazitäten am Gymnasium Fran-
ziskaneum, die Sanierung der
Weinbergschule und der Bau ei-
ner neuen Sporthalle – rund
neun Millionen Euro mehr als ur-
sprünglich vorgesehen, muss die
Stadt Meißen im kommenden
Jahr mehr investieren, um alle
geplanten Vorhaben umzuset-
zen. Viele Mehrkosten waren
beim Erarbeiten des Doppel-
haushaltes 2018/2019 noch
nicht absehbar gewesen. Vom 3.
Januar bis 11. Januar 2019 kön-
nen die Bürger die Satzung im
Bürgerbüro öffentlich einsehen
und Einwendungen dagegen
vorbringen.

Änderung der Parkgebühren-
ordnung der Stadt Meißen
Ab Anfang 2019 wird die Park-
gebühr für Wohnmobilnutzer
von fünf auf sieben Euro pro
Tag angehoben. In Meißen be-
trifft das die Nutzer des Wohn-
mobilstellplatzes am Elbkai. Mit
der Gebührenerhöhung sollen
die offiziellen Wohnmobilstell-
plätze in Meißen gestärkt wer-
den. Ebenfalls ab Januar zahlen
Nutzer des Wohnmobilstellplat-
zes eine pauschale Gästetaxe
von drei Euro pro Tag. Durch die
Einführung der zusätzlichen Ge-
bühren rechnet die Stadt Mei-
ßen insgesamt mit Mehreinnah-
men in Höhe von jährlich 6500
Euro. Die Parkautomaten am
Elbkai werden dafür fristgerecht
umgerüstet. Alle übrigen Park-
gebühren sind von der Erhö-
hung nicht betroffen. In Meißen
kostet das Parken auf städti-

schen Parkplätzen in der Zone 1,
Altstadt, zwischen 8 und 17 Uhr
50 Cent je 30 Minuten, die Ta-
geskarte fünf Euro.

Träger für
Kindertageseinrichtung
Die Städtische Entwicklungs-
und Erneuerungsgesellschaft
SEEG baut derzeit eine neue Kin-
dertagesstätte auf der Mann-
feldstraße mit 96 Plätzen, davon
36 im Krippenbereich und 60
Kindergartenplätzen. Die Kin-
dertageseinrichtung soll Anfang
Januar 2020 in Betrieb gehen.
Betreiber wird künftig die Volks-
solidarität Elbtalkreis-Meißen
e.V. sein. Dem Betreibervertrag
stimmte der Stadtrat jetzt zu.

Aufhebung der Straßen-
ausbaubeitragssatzung
Nun ist es amtlich: Ab 1. Januar
2019 müssen Grundstückseigen-
tümer in Meißen keine Straßen-
ausbaubeiträge mehr zahlen.
Das beschloss jetzt einstimmig
der Stadtrat. Den entsprechen-
den Antrag hatten die Fraktio-
nen CDU und Freie Bürger ge-
meinsam eingebracht. Aller-
dings: Für die bereits umgesetz-
ten Baumaßnahmen in der Sie-
beneichener Straße/ B 6, Jüden-
berg und Heinrich-Freitäger-
Straße sind die Beiträge bereits
angefallen. Hier müssen die
Grundstückseigentümer also
noch zahlen. Rund 295.000 Euro
hat die Stadt in den vergange-
nen zehn Jahren durch die Aus-
baubeiträge eingenommen.

Sanierungsgebiet
„Niederfähre/Vorbrücke“ zum
31.12. 2018 geschlossen
Rund 8,4 Millionen Euro aus
dem Bund-Länder-Programm
„Städtebauliche Sanierungs- und
Entwicklungsmaßnahmen (SEP)
– Programmjahr 2009“ sind in
den vergangenen Jahren in das
Sanierungsgebiet Niederfähre/
Vorbrücke geflossen. Auf einer
Fläche von etwa 35,8 ha wurden
zahlreiche städtebauliche Miss-
stände behoben.
Nun wird zum 31. Dezember
2018 das Sanierungsgebiet ge-
schlossen. Mit der vorzeitigen
freiwilligen Entrichtung von Aus-
gleichsbeträgen wurden bisher

rund 165000 Euro eingenom-
men, die bereits für die Umset-
zung der Sanierungsziele einge-
setzt wurden.

Berufung einer
sachkundigen Bürgerin
Als beratendes Mitglied des Ver-
waltungsausschusses wird künf-
tig Frau Antje Walter tätig sein.
Damit folgte der Stadtrat einem
Vorschlag der Fraktion Linke/
SPD/Grüne. Die Meißner Steuer-
beraterin ist versiert in Finanz-
und Verwaltungsfragen.

Informationen
Um sein Bauvorhaben im Stile
einer japanischen Pagode in sei-
nem Abmaßen zu verdeutlichen,
hat Georg Prinz zur Lippe in Pro-
schwitz einen Turm mit den Di-
mensionen des Bauwerkes auf-
stellen lassen. Darüber infor-
mierte Inga Skambraks, Leiterin
der Bauverwaltung.
Der Jugendstadtrat wird über
die künftige Gestaltung des
Areals an der Siebeneichener
Straße und des ehemaligen Frei-
badgeländes votieren. Die Auf-
gabenstellungen seien den Rä-
ten erläutert worden, und im
neuen Jahr werden ihnen die
Wettbewerbsbeiträge vorge-
stellt, so Inga Skambraks.
Rund 60 Personen haben an ei-
ner Bürger- und Akteursveran-
staltung zur Fortschreibung des
integrierten Stadtentwicklungs-
konzeptes am 11. Dezember
teilgenommen. In konstruktiven
Arbeitsgruppen wurden dabei
die Handlungsfelder im Bereich
Bildung, Soziales, Kultur und
Sport beleuchtet. In der ersten
Februarwoche findet die nächs-
te Bürger- und Akteursveranstal-
tung statt, so Inga Skambraks. In
Kürze soll ein eigener Bereich
auf der städtischen Webseite zu
Ergebnissen und Perspektiven
der Integrierten Stadtentwick-
lung INSEK informieren.
In Vorbereitung des Bauvorha-
bens Dresdner Straße zwischen
Brauhausstraße und Zaschen-
dorfer Straße unternimmt das
Landesamt für Straßenbau und
Verkehr (LASuV) derzeit mit
mehreren Messgeräten eine
Verkehrszählung, darüber infor-
mierte Bauamtsleiter Dirk Herr.

Aus dem Stadtrat – Themen und Beschlüsse

Ursula Gleis-
berg (l.) bei
der Übergabe
der Annen-
Medaille
durch Staats-
ministerin
Barbara
Klepsch.
Foto: J. Lösel/SMSV

Der Bedarf nach einem leis-
tungsfähigeren Internet wächst
kontinuierlich. Infos zum aktuel-
len Breitbandausbau bietet u.a.
das neue Breitband-Portal des
Landkreises: www.breitband-
kreis-meissen.de

Neues Portal zum
Breitbandausbau

In Meißen beginnt das neue Jahr
für alle Bewohner mit einer Än-
derung seitens des beauftrag-
ten Entsorgungsunternehmens.
Künftig ist darauf zu achten,
dass das Stadtgebiet beim Ab-

holen für die Gelben Säcke in
zwei Teile untergliedert ist. Ab
2019 werden diese linkselbisch
(Meißen I) in der Regel immer
am Mittwoch, rechtselbisch
(Meißen II) immer donnerstags

abgeholt. Die Sondernutzungs-
satzung der Stadt Meißen ver-
weist darauf, dass frühestens
am Vortag ab 18 Uhr die Abfall-
behälter und Gelben Säcke aus-
schließlich vor dem jeweiligen

Grundstück bereit zu stellen
sind. Zuwiderhandlungen kön-
nen mit einer Geldbuße bis 500
Euro geahndet werden. Der ge-
meindliche Vollzugsdienst wird
das verstärkt kontrollieren.

Neue Termine für die Abfallentsorgung
Abholung der Gelben Säcke geregelt
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Die Stadt Meißen hat ebenso
wie der ortsansässige Handel
starkes Interesse daran, allen
Teilen der Bevölkerung einen
unkomplizierten Zugang zu
sämtlichen Versorgungseinrich-
tungen zu ermöglichen. Vor
dem Hintergrund des demogra-
fischen Wandels einerseits und
dem Status‘ Meißens als großflä-
chig unter Denkmalschutz ste-
hender Stadt andererseits erge-
ben sich besondere bau- und
ordnungsrechtliche Herausfor-
derungen.
Diese gelten als Maßstab für
den angestrebten Interessen-
ausgleich, der zwischen den
bautechnischen Möglichkeiten
und den rechtsverbindlichen
Vorschriften vermitteln soll. Aus
diesem Grund erfolgen in Mei-
ßen zum .Beispiel. alle Gehweg-
sanierungen unter der Prämisse
einer größtmöglichen Barriere-
freiheit, praktisch bedeutet dies
abgesenkte Bordsteine an allen

vorgesehenen Querungsmög-
lichkeiten sowie trittsichere und
hilfsmittelfreundliche Gehweg-
oberflächen unter Beachtung
der Anforderungen des Denk-
malschutzes.

Alle Belange berücksichtigen
In der Vergangenheit hat es so-
wohl aus der Bürgerschaft, als
auch von den Stadtratsfraktio-
nen wiederholt Anfragen gege-
ben, ob man nicht den Zugang
zum Fachmarktzentrum „Neu-
markt-Arkaden“ durch einen
Fußgängerüberweg verbessern
kann. Dieser solle auf kürzestem
Weg von der nahegelegenen Se-
niorenresidenz („Neumarktschu-
le“) über die Straße führen. Es
steht außer Frage, dass eine sol-
che Möglichkeit gerade für Le-
bensältere eine große Hilfe wä-
re, um das gegenüberliegende
Fachmarktzentrum sicher und
auf direktem Wege zu errei-
chen. Bei Eingriffen in den flie-

ßenden Verkehr ist es jedoch
unabdingbar, neben den Belan-
gen der Fußgänger auch jene
des rollenden Verkehrs im Sinne
des Interessenausgleiches zu be-
rücksichtigen.
Mit Hahnemannsplatz und Nico-
laisteg sind zwischen Neugasse
und Neumarkt bereits zwei bar-
rierefreie Triebischquerungen
vorhanden, welche für Rollstuhl-
fahrer, Gehbehinderte, Perso-
nen mit Kinderwagen, Fahrrad
usw. sehr gut geeignet sind und
jeweils an einer Verkehrsampel
enden. Die beiden Ampeln im
Abstand von weniger als 300
Metern zueinander stellen die si-
cherste und vom fließenden
Verkehr am besten geschützte
Querungsoptionen für den Neu-
markt dar.
Die Stadt plant daher keine wei-
teren Schutzmaßnahmen für
Fußgänger im genannten Be-
reich. Eine weitere Querungs-
möglichkeit in unmittelbarer Nä-

he zu den genannten Ampeln
würde den gewünschten Ver-
kehrsfluss auf dem Neumarkt
anhaltend stören bzw. die ge-
plante Koordinierung der Am-
peln von der Manufaktur bis
zum Hahnemannsplatz (Stich-
wort „Grüne Welle“) unmöglich
machen.

Teil der Staatsstraße S 177
Nicht außer Acht zu lassen ist
auch die Zunahme der Schad-
stoffbelastung der Luft bei die-
ser zusätzlichen Ursache für Ver-
kehrsstockungen. Dem Gedan-
ken, den Verkehrsfluss im Be-
reich Poststraße-Neumarkt
durch eine neuangelegte Zwei-
richtungsfahrbahn zu optimie-
ren, liegt das am 24.04.2013
vom Stadtrat beschlossene Ver-
kehrskonzept zugrunde (Be-
schluss 13/5/019).
Eine Besonderheit ist zudem,
dass der zur Diskussion stehen-
de Abschnitt des Neumarktes

ein Teil der Staatsstraße S 177
ist. Die Errichtung eines Fußgän-
gerüberweges auf einer Staats-
straße ist eine straßenverkehrs-
rechtliche Maßnahme nach der
Straßenverkehrsordnung. Für
deren Ausführung ist die Stadt
als untere Straßenverkehrsbe-
hörde zwar zuständig, Maßnah-
men dieser Art werden aller-
dings nur als weisungsgebunde-
ne Pflichtaufgaben übernom-
men, und diese fallen nicht in
die Zuständigkeit des Stadtra-
tes. Eine entsprechende Wei-
sung des Landesamtes für Stra-
ßenbau und Verkehr als überge-
ordneter Behörde wurde nicht
erteilt.
Aus den genannten Gründen le-
gen wir daher allen ans Herz, die
vorhandenen, sicheren Que-
rungsoptionen in diesem Be-
reich zu nutzen. Selbstverständ-
lich ist es auch weiterhin gestat-
tet, die Straße an anderen Stel-
len zu überqueren.

Fußgänger, Überwege und der fließende Verkehr
Bemerkungen zur Zugänglichkeit des Fachmarktzentrums „Neumarkt-Arkaden“

Die am 11. Dezember 2018
stattgefundene Veranstaltung
zur Fortschreibung des Inte-
grierten Stadtentwicklungskon-
zepts (INSEK) zu den Themen
Bildung, Soziales, Kultur und
Sport wurde von etwa 60 einge-
ladenen bzw. interessierten Ver-
tretern der Bürgerschaft be-
sucht. In den analog zu den The-
men gebildeten Arbeitsgruppen
wurde für jedes Einzelthema ei-
ne Aufgabenstellung abgearbei-
tet, bei der die Hauptentwick-
lungsbereiche mittels farbig ge-
stalteter Punkte im Stadtplan
markiert wurden. Auf die glei-
che Weise erfolgte eine Karten-
abfrage zu themenspezifischen
Handlungserfordernissen sowie
zu deren Priorisierung.

Die Ergebnisse lassen sich wie
folgt zusammenfassen:

Bildung

■ Hauptentwicklungsbereich:
Ratsweinberg, Triebischtal, Sie-
beneichen
■ Priorisierte Handlungserfor-
dernisse: kostenfreie Angebote;
erweiterte Angebote wie z.B.
Räume für Musikschule und
Kunst; Bürgerakademie für All-
tagsthemen; Inklusion und Teil-
habe Behinderter; moderne
Schulbedingungen

Soziales

■ Hauptentwicklungsbereich:
Triebischtal, Altstadt
■ Priorisierte Handlungserfor-
dernisse: Spielplätze schaffen
und aufwerten; Jugendtreffs für
beide Elbseiten, zentraler Ort
für JugendClub/JuClu 16; aufsu-
chende generationsübergreifen-
de Sozialarbeit; sportliche und
musikalische Angebote an Schu-
len – Vereine an Schulen; Ent-
wicklungsschwerpunkt Trie-
bischtal

Kultur

■ Hauptentwicklungsbereich:
Wellenspiel (Freibad), Hambur-

ger Hof (Ruine), Theaterplatz,
Triebischtal, Stadion Spaar
■ Priorisierte Handlungserfor-
dernisse: kein großer Veranstal-
tungsraum; Konzerte an öffent-
lichen Orten, z.B. Bahnhof; Lite-
ratur- u. Chorfest bzw. Grafik-
markt erhalten; Freibad Wellen-
spiel; Kunst im öffentlichen
Raum

Sport

■ Hauptentwicklungsbereich:
Wellenspiel/Freibad, Triebisch-
tal, Franziskaneum, Sportstätte
Heiliger Grund, Jahnhalle
■ Priorisierte Handlungserfor-
dernisse: Mehrzweck-, Schul-

sport- und Veranstaltungshalle;
Fahrradwegekonzept Stadt; Ent-
wicklung Kohlelagerplatz zu Ort
für Sport/Freizeit/Fitness; hoch-
wertige Außenanlagen

Vgl. www.stadt-meissen.de/
download/rathaus/20181211Zu-
sammenfassung.pdf
Die Ergebnisse der Veranstaltung
sollen innerhalb des INSEK-Fort-
schreibungsprozesses Berücksich-
tigung finden.

Die Teilnahme an der parallel lau-
fenden BürgerInnen-Befragung
zum Thema INSEK ist noch bis
zum 31. Januar 2019 möglich:
https://www.surveymonkey.de/
r/B9QJZTR

Ergebnisse der letzten
INSEK-Veranstaltung

Während der Veranstaltung wurden die Haupt-
entwicklungsbereiche – hier zum Thema Sport –
optisch gekennzeichnet. Fotos: Stadt Meißen

Auf einer weiteren Tafel wurden dann die Ideen
gesammelt. Die Farbe der Zettel steht für die
Priorität der einzelnen Erfordernisse.

Die Betreuung der unter dreijäh-
rigen Kinder in der Kindertages-
pflege gewinnt in der heutigen
Zeit an Bedeutung. Viele Eltern
entscheiden sich bewusst für die
familienähnliche Betreuungsva-
riante in kleinen Gruppen von
maximal fünf Kindern.
In der Stadt Meißen arbeiten
zurzeit zwölf Tagespflegeperso-
nen. Ein seit November 2018
eingeführtes Ersatzbetreuungs-
system soll bei Krankheit der Ta-
gespflegepersonen unterstüt-
zen. Die Ersatztagespflegeper-
sonen sind bei der Familieninitia-
tive Radebeul e. V., die ebenfalls
Träger der Beratungs- und Ver-
mittlungsstelle für Kindertages-
pflege ist, in Teilzeit angestellt.
Menschen, die sich eine Tätig-
keit in der Ersatzbetreuung in
der Kindertagespflege vorstel-
len können und gern mit Kin-
dern zusammen sind, können
sich bei Sylvia de la Tejera in der
Beratungs- und Vermittlungs-
stelle der Familieninitiative Ra-
debeul e.V. melden. Hier gibt es
Informationen über alle Voraus-
setzungen und Bedingungen so-
wie fachliche Beratung und Be-
gleitung.
■ Kontakt: Familieninitiative
Radebeul e.V., Beratungs- und
Vermittlungsstelle für Kinderta-
gespflege, Sylvia de la Tejera,
Britta Schöne, Altkötzschenbro-
da 20, 01445 Radebeul,
0351/83973-23, tagespfle-
ge@familieninitiative.de

Pflegepersonen zur
Kinderbetreuung
in Meißen gesucht
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Während des Neujahrsempfan-
ges der Stadt Meißen wurden
auch wieder besonders enga-
gierte Bürgerinnen und Bürger
ausgezeichnet, die sich durch ih-
re langjährige ehrenamtliche Ar-
beit für die Stadt Meißen ver-
dient gemacht haben. Die Eh-
renamtspreisträger des Jahres
2018 stellen wir Ihnen in Einzel-
porträts vor.

Claudia Hübschmann
Es ist der freundliche Blick durch
die schmale Brille, der einem als
erstes auffällt, wenn man Clau-
dia Hübschmann begegnet und
der viel verrät über sie und ihre
Sicht auf die Welt. Mit diesem
Blick hält sie einmalige Momen-
te authentisch für die Ewigkeit
fest. Mit ihm beobachtet sie die
Bewegungsabläufe ihrer Aikido-
schüler, um ihnen helfend zur
Seite zu stehen. Mit diesem Blick
heißt sie Jugendliche aus Japan
in Meißen willkommen. Es ist ein
Blick der stets wohlwollend und
aufmerksam ist, aber niemals
herablassend und argwöhnisch.
Claudia Hübschmann ist keine
Frau der großen Worte, aber
umso mehr der beeindrucken-
den Bilder. Schon mit 13 Jahren
entdeckte sie die Fotografie für
sich und erlernte das Handwerk
noch von der Pieke, was heute
eine Seltenheit geworden ist.
Nach der Ausbildung in Potsdam
zog es sie nach Meißen, wo sie
im Fotostudio Swillus ins Berufs-
leben starteten. Schon damals
war ihr gutes Auge gefragt und
ihr Talent schnell offensichtlich.
Seit 1999 dokumentiert sie als
freischaffende Fotografin das
Werden und Wachsen in der
Stadt. Es gibt kaum ein Ereignis,
das nicht von ihrer Kamera ein-
gefangen wurde und kaum ein
bekanntes Meißner Gesicht, das
nicht für sie Porträt gestanden
hat. Geisterhafte Hochwasser-
szenen, konzentrierte Arbeits-
prozesse, Sportturniere oder
fröhliche Weinfeste, all das lebt
in ihren Fotos ebenso wie die Er-
innerung an liebe Menschen.
Ihr Geheimnis: Achtsamkeit, Em-
pathie und die richtige Technik.
Die braucht sie auch als Budopä-
dagogin im 1.Aikido Dojo Mei-
ßen e.V., wo sie Kinder und Ju-
gendliche in der japanischen
Kampfkunst unterricht. Auch
dank ihres Engagements hat die
Sportart heute in Meißen ein ei-
genes Zuhause. Monatelang
wälzten sie und ihre Mitstreiter
Baupläne und Spendeneingänge
für das Vereinshaus, das seit
2016 das Sportareal am Heiligen
Grund bereichert.
In den Jahren als Mitglied der

Freundschaftsgesellschaft Mei-
ßen-Arita/Japan e.V. hat sie viele
Schüleraustausche begleitet, na-
türlich oft mit der Kamera. So
wurde zum 400. Jubiläum der ja-
panischen Porzellanherstellung
ein einmaliges Projekt möglich:
Sie durfte den Handwerkern in
den weltberühmten Porzellan-
manufakturen von Arita über die
Schulter schauen. Entstanden
sind ausdrucksstarke Schwarz-
Weiß-Fotografien von histori-
schem Wert, die höchste Kon-
zentration und Handwerkskunst
zeigen.

Dr.-Ing. Wolfgang Kölbel
Wolfgang Kölbels Schulzeit in
Meißen erstreckte sich über die
Jahre 1945 bis 1957. Nach dem
Abitur und einem Praktikum bei
der Deutschen Reichsbahn
nahm er ein Studium an der
Hochschule für Verkehrswesen
„Friedrich List“ in Dresden auf,
welches er als Diplomingenieur
abschloss. Bis 1968 war er Ange-
stellter bei der Reichsbahndirek-
tion Greifswald und 1983 wurde
er zum Doktor-Ingenieur promo-
viert. An der Hochschule forsch-
te er bis 1999 zur Verkehrssi-
cherheit und trat im Jahr 2000
in den Vorruhestand ein.
Dr. Kölbel ist eine Persönlich-
keit, die sich besonders gerne
helfend ehrenamtlich für Men-
schen engagiert und auch kom-
munalpolitisch Verantwortung
übernimmt. Von 1999 bis 2004
war er Mitglied des Aufsichtsra-
tes der Meißner Stadtwerke
GmbH. Seit 20 Jahren ist er
Gründungsmitglied, Mit-Initiator
und Schatzmeister des Vereins
„Ein Haus für Viele(s)“. In den
Räumlichkeiten des Vereins ent-
standen innerhalb der letzten
20 Jahre auf Gleichrangigkeit

und Selbständigkeit basierende
Arbeits-, Bildungs- und Sozialge-
meinschaften, welche die Viel-
falt unserer Stadt bereichern.
Das Haus an der Ecke Dresdner
Straße/Kurt-Hein-Straße zählt
jährlich über 3000 Veranstal-
tungsbesucher und Akteure.
Durch seine erbrachten Eigen-
leistungen, seine aktive Unter-
stützung der Teamarbeit sowie
seine besondere Aufmerksam-
keit für die Förderung von jun-
gen und älteren Menschen, die
sozial hilfebedürftig sind, hat
das „Haus für Viele(s)“ eine hohe
Ausstrahlungskraft gewonnen.

Ines May
Ines May ist seit nunmehr 25
Jahren im Vorstand der Lebens-
hilfe Meißen e.V. engagiert tä-
tig, um unter anderem die Inte-
ressen von Menschen mit Behin-
derung zu vertreten und indivi-
duelle Hilfeleistung zu organisie-
ren.
Sie wurde in Meißen geboren,
nach Besuch der Polytechni-
schen Oberschule in Heynitz so-
wie der erweiterten Oberschule
Meißen nahm sie 1980 eine Leh-
re als Facharbeiterin für Schreib-
technik bei Cowaplast in Coswig
auf. Ab 1982 war sie als Proto-
kollantin am Kreisgericht in Mei-
ßen tätig. Von 1983 bis 1986 be-
suchte sie die Fachschule für
Staats- und Rechtswissenschaft
in Weimar und arbeiteten an-
schließend als Justizsekretärin
beim Kreisgericht Meißen.
Ihre bis heute andauernde Tätig-
keit beim Amtsgericht Meißen
begann sie 1990 als Rechtspfle-
gerin und gehörten dann bis
2001 zur Betreuungsabteilung.
Seit 2001 ist sie in der Nachlass-
abteilung tätig.
Der Verein Lebenshilfe Meißen

e.V. wurde 1990 durch eine El-
terninitiative gegründet und im
vierten Jahr seines Bestehens
wurde Ines May dessen Vor-
standsvorsitzende. Angefangen
hatte alles mit der Anfrage eines
Vereinsmitgliedes nach einem
Vortrag von ihr zum Thema Be-
treuung, auf die sie in ihrer da-
maligen Funktion als Rechtspfle-
gerin beim Betreuungsgericht
freundlich zusagte. Aus diesem
Vortrag wurde, sozusagen über
Nacht, die bis heute bestehende
Vereinsmitgliedschaft und das
Amt der Vorstandsvorsitzenden.
Eine ihrer ersten Amtshandlun-
gen 1994 war die Übernahme
der Integrations-Kindertages-
stätte „Hand in Hand“ auf der
Gabelstraße, die heute 166 Plät-
ze für Kinder ab einem Alter von
zwei Monaten bietet. Im Laufe
der Jahre kamen 1999 die
Wohnstätte im Wiesengrund
und 2002 die Wohnstätte Fürs-
tenberg auf der Max-Dietel-Stra-
ße dazu. Heute zählen zum Port-
folio der Lebenshilfe Meißen
fünf Wohngruppen, ambulant
betreutes Wohnen, betreutes
Wohnen in Gastfamilien, die
Frühförderung, der Familienun-
terstützende Dienst, die Schulin-
tegrationshilfe, der Förder- und
Betreuungsbereich, der Freizeit-
treff und die heilpädagogische
Ferienbetreuung.
In den vergangenen 25 Jahren
hat der Verein – der mittlerweile
über rund 160 Mitarbeiter ver-
fügt – unter dem Vorsitz von
Ines May eine rasante und er-
folgreiche Entwicklung erlebt.

Rolf Gätsch
Er ist überall, wo jemand Hilfe
braucht und immer dort wo es
etwas zu tun gibt. Er hat für je-
den ein Lächeln und ein nettes
Wort parat. Mit unzähligen klei-
nen Beiträgen und mit der ihm
eigenen Bescheidenheit hat er
Großes für Meißen bewegt: für
einen freundlichen Umgang, ein
harmonisches Miteinander und
ein Gefühl der Zusammengehö-
rigkeit.
In Meißen geboren und aufge-
wachsen, fühlt sich Rolf Gätsch
unserer Stadt und ihren Men-
schen eng verbunden. Die soli-
de, als junger Mann absolvierte,
Ausbildung zum KfZ-Elektriker,
die Arbeit im Kabelwerk Meißen
und schließlich die Tätigkeit als
Haustechniker im Kaufland wa-
ren berufliche Stationen – sein
Leben und Engagement spielte
sich dagegen vor allem nach Fei-
erabend ab. Trotzdem: neben
hilfreichen Kniffen für diverse
technische Notfälle hat er wäh-
rend der Arbeit auch die Sorgen

und Nöte der ganz normalen
Meißner Bürger kennengelernt,
ist vielen Menschen und Schick-
salen begegnet.
So war nach der Wende, als viele
vor großen Existenznöten stan-
den, schnell der Gedanke gebo-
ren, in Meißen einen Ableger
der Arbeiterwohlfahrt zu grün-
den. Eine Reise nach Fellbach
und der Kontakt mit der dorti-
gen AWO waren der Start-
schuss. Vereinssitz wurde kur-
zerhand sein eigenes Zuhause,
ehe vor zwölf Jahren die Begeg-
nungsstätte auf der Dresdner
Straße 50 gefunden war. Was
vor 29 Jahren mit einigen weni-
gen Leuten begann, ist heute
mit fast 200 Mitgliedern eine
der größten Wohlfahrtseinrich-
tungen in Meißen. Diesen Erfolg
hat er, zunächst als Kassierer
und ab 2000 als Vorstandsvorsit-
zender, ganz wesentlich mitge-
tragen.
Im Ortsverein finden Senioren,
Alleinstehende, finden auch die,
mit denen es das Leben nicht
gut gemeint hat, Halt und Konti-
nuität. Hier gibt es ein gelebtes
Miteinander und fast täglich
Veranstaltungen, ob nun Kaffee-
treffs, Bowlingabende, gemein-
same Ausflüge und Reisen, Klöp-
pel- oder Skatgruppen und vie-
les mehr. Zusätzlich wirken die
Mitglieder aktiv am städtischen
Leben mit und sind unterwegs
als Helfer in Kindertagesstätten,
bei der Seniorenweihnacht,
beim Frühjahrsputz oder beim
Elbtalweinlauf. All das regelmä-
ßig vorzubereiten und zu organi-
sieren ist eine echte Mammut-
aufgabe, die Rolf Gätsch mit viel
Herzblut und ehrenamtlichen
Helfern in seiner Freizeit
stemmt. Trotzdem findet er re-
gelmäßig noch Zeit für persönli-
che Gespräche, für Rat und
Trost.
Als ob das nicht genügte, hat er
zwischen 1992 und 1994 als
Kreisrat und in den vergangenen
fast sieben Jahren als Stadtrat
für das Gemeinwohl gearbeitet.
Besonnen und diplomatisch hat
er dabei so manche hitzige Dis-
kussion wieder auf eine sachli-
che Ebene zurückgeführt. Zu-
dem ist er als jüngstes Mitglied
der Seniorenvertretung enga-
giert für die Anliegen der älte-
ren Meißnerinnen und Meißner
und dazu auch noch für jeden
Spaß zu haben, etwa die Präsen-
tation der aktuellen Herrenmo-
de beim Seniorentag.
Allen Geehrten spricht die Stadt
für ihr jahrzehntelanges Engage-
ment größten Dank aus und
überreicht mit Freude die Ehren-
amtspreise des Jahres 2018.

Engagiert für Meißen
Die Ehrenamtspreisträger des Jahres 2018

Wolfgang Kölbel, Ines May, Claudia Hübschmann und Rolf Gätsch
wurden für ihr Engagement zum Wohle der Gemeinschaft von
Oberbürgermeister Olaf Raschke (v.r.n.l.) beim Neujahrsempfang
der Stadt Meißen geehrt Foto: Stadt Meißen
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Wenn‘s draußen bitterkalt ist,
Regen oder Schnee toben –
kann es da Schöneres geben als
einen Besuch im Freizeitbad
„Wellenspiel‘“ in Meißen? Hier
können Sie sich eine Auszeit
vom Alltag gönnen – in der Ba-
dewelt, der Saunalandschaft,
dem angenehmen Ambiente.
Und das ganz in Familie! Denn
das „Wellenspiel“ hat gerade als
einziges Freizeitbad in Sachsen-
wiederholt die Auszeichnung als
„Familienfreundliche Freizeitein-
richtung“ erhalten. Der Freistaat
Sachsen hat mit dieser Anerken-
nung inzwischen zum dritten
Mal die Familienangebote im
„Wellenspiel“ gewürdigt. Dazu
gehören neben den Erlebnissen
im angenehm temperierten
Wasser zum Beispiel ein Wickel-
raum, Laufgitter, Kinderstühle,
Schwimmwindeln (an der Kasse),
Fläschchenwärmer in der Gas-
tro, Babyspielzeug, Lätzchen zur
Ausleihe und eine Kleinkinder-
spielfläche. Dazu die Möglich-
keit, Kindergeburtstagsfeiern
oder Schwimmlager durchzufüh-
ren – mit Hilfe des engagierten
Personals im „Wellenspiel“.

Für Fitness und Badespaß im
Wellenspiel sorgt das Sportbe-
cken mit seinen 25-Meter-Bah-
nen und einer Sprunganlage mit
Ein- und Drei-Meterbrett. Eine
Wellenanlage erzeugt außer-
dem Riesenwellen. Zu jeder vol-
len Stunde an den Wochenen-
den, Feiertagen und in den
Schulferien können Jung und Alt
dann in den Wellen toben. Noch
mehr Spaß verspricht außerdem

die 85 Meter lange Röhrenrut-
sche, auf der man blitzschnell hi-
nab ins Wasser saust. Außerdem
gibt es jede Woche freitags ab
15 Uhr einen Familiennachmit-
tag mit verschiedenen kindge-
rechten Angeboten wie Kreativ-
werkstatt, Wettrutschen, Anima-
tion und vieles mehr mit stündli-
chem Wellengang zum beson-
ders günstigen Eintrittspreis von
11 Euro für Familien. Der Sauna-

bereich lockt wiederum mit rö-
mischer Dampfsauna, Kräuter-
sauna (55°C), Natursaunarium
(80°C), Finnsauna (90°C), Block-
hausaufguss-Sauna (90°C), Pa-
norama-Sauna, Ruheraum, Er-
lebnisduschen, einem Außen-
schwimmbecken im großzügi-
gen Saunagarten.
Wer sich vom Bade-, Sauna- und
Sportspaß erholen möchte, ist
im Restaurant Blaue Lagune
richtig. Am Selbstbedienungs-
tresen im Badbereich gibt es
Speisen zum kleinen Preis.
Kommen Sie ins Wellenspiel und
gönnen Sie sich einen Kurzur-
laub vom Alltag – direkt vor der
Haustür. Das Freizeitbad hat
täglich 10 bis 22 Uhr geöffnet.

Das familienfreundliche Wellenspiel

Eindrucksvoll von außen, familienfreundlich und voller Erlebnisse im Inneren: Das Meißner „Wellen-
spiel“ ist eine Idylle für alle, die eine Auszeit vom Alltag brauchen. Foto: Claudia Hübschmann

■ Regelmäßig gibt es im
„Wellenspiel“ die Mitter-
nachtssauna. Die nächste
nennt sich „Hüttensauna“
und findet am 1. Februar von
22.15 bis 2 Uhr statt. Für
17,50 Euro pro Person gibt es

u.a. Erlebnisaufgüsse und ei-
nen Mitternachtssnack.
■ Familienfreitag: Zum Tag
der Familie wird u.a. die Krea-
tivwerkstatt, der XXL-Ball und
sportliche Aktivitäten angwe-
boten. Termine: 2./9. Februar

Hüttensauna und Familienfreitag
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Das einladende Schaufenster
macht neugierig darauf, sich ein-
mal im Buchladen Köster umzu-
sehen. Die beeindruckende
Holzbalkendecke hat sicher
schon Generationen von Bewoh-
nern kommen und gehen gese-
hen, frisch saniert atmet die
Farbgestaltung eine vielleicht
Jahrhunderte alte Baugeschich-
te. Und wenn nicht gebührt de-
ren Imitation die Hochachtung
sowohl des Fach- als auch des
Laienpublikums.
Hinter dem Ladentisch entdeckt
man als aufmerksamer Besucher
auch gleich die Espressomaschi-
ne, die offensichtlich nicht nur
dekorativ sondern auch zum Ins-
gesprächkommen außerordent-
lich nützlich ist. Anwesend ist La-
deninhaber Jens Köster aus
München, den wir als neuen
Hausherren und Gewerbetrei-
benden in Meißen willkommen
heißen sowie ein paar Fragen
stellen konnten.

Wie lange gibt es Ihr Geschäft
bereits in Meißen?
Jens Köster: „Im September ge-
lang uns mit Hilfe lokaler Hand-
werker die Einrichtung des La-
dens fast in Rekordzeit, unmit-

telbar daran anschließend ha-
ben wir unsere Buchhandlung
am 4. Oktober hier in der Burg-
straße 23 eröffnet. Ich als Inha-
ber kümmere mich vor allem um

den kaufmännischen Bereich,
Frau Woischwill ist als Buch-
händlerin im Laden tätig. Die
Idee mit dem Buchladen kam
mir erst im August, als die Sanie-

rung des Hauses – die das Meiß-
ner Architekturbüro A. + A.
Hainz ganz vorbildlich umge-
setzt hat – abgeschlossen war.
Ich machte mir Gedanken, was
man mit dem im Untergeschoss
befindlichen Laden machen
könnte. Weil es auf der Burg-
straße schon viel Gastronomie
gibt, war das keine Option. Da
ich selbst Autor bin und auch Er-
fahrung als Verleger habe, kam
ich auf die Idee mit dem Buchla-
den.“

Was ist das Besondere
an Ihrem Geschäft?
Jens Köster: „Unsere Buchhand-
lung hat keinen thematischen
Schwerpunkt, wir bieten viel Bel-
letristik, sehr schöne Bildbände,
Bücher für Kinder und Jugendli-
che und auch Lokales an. Bei uns
sind alle Bücher ausgepackt und
wer hineinlesen möchte, kann
das gerne tun. Es gibt viel Platz
zum Sitzen, im Sommer geht das
auch im Freien im Hinterhof.
Dort wird es künftig viele Auto-
renlesungen und Leseabende
geben, um das Interesse an gu-
ter Literatur und interessanten
Büchern wachzuhalten. Zu-
kunftsmusik ist auch, dass ich

gerne wieder verlegerisch tätig
werden möchte, auch in dieser
Richtung wird sich also etwas
tun, mehr möchte ich dazu noch
nicht verraten.“

Findet man Ihr Geschäft
auch im Internet?
Jens Köster: „Unter www.buch-
laden-koester.de gelangt man
auf die Webseite des Ladens
und von dort zum Webshop
www.buchladen-koester.com.
Für uns sind der Webshop und
auch die sonstigen Social Media-
Aktivitäten unser zweites Stand-
bein. Dort machen wir auf inte-
ressante Literatur mit vielen
Werken herausragender Auto-
rinnen und Autoren aufmerk-
sam.
Wir zeigen Bücher, die weitab
vom Massenmarkt nur bei uns
zu finden sind. Natürlich bestel-
len wir den Kunden auch jedes
gesuchte Buch, gerne für die
Abholung bei uns im Laden oder
als Lieferung an die Wunschad-
resse. Wir betreiben auch einen
Blog auf unserer Webseite mit
Buchempfehlungen. Dazu ha-
ben wir auch von vielen Autoren
positive Rückmeldungen be-
kommen.“

Ein besonderer Buchladen in der Burgstraße

Der Buchladen Köster in der Burgstraße 23. Foto: Stadt Meißen

Hol Dir das
GigaNetz für
Dein Zuhause*

Meißen ist giga:
Surf-Spaß mit
bis zu 1 Gbit/s*

Ready?
The future is exciting.

* In ersten Städten und Regionen verfügbar.
1 Red Internet & Phone 1000 Cable AKTION Ab dem 13. Monat gilt der Preis von 49,99 € statt 69,99 €/Monat. Mindestlaufzeit 24 Monate.
Verlängerung um je 12 Monate, wenn nicht 12 Wochen vor Laufzeitende in Textform gekündigt wurde. Festnetz-Flat ins deutsche Fest-
netz. Sicherheitspaket für 2 Geräte in den ersten 2 Monaten gratis, ab dem 3. Monat 3,99 €/Monat; jederzeit in Textform kündbar mit einer
4-Wochen-Frist. Bereitstellungsentgelt einmal 49,99 €. Telefonate in alle deutschen Mobilfunknetze 19,9 Ct/Min, Telefonate ins Ausland,
z. B. USA, ab 9,9 Ct/Min. Sonderrufnummern sind von der Festnetz-Flat ausgenommen. Call-by-Call und Preselection nicht verfügbar.
Der erforderliche Kabelrouter wird während der Vertragslaufzeit zur Verfügung gestellt. Die WLAN-Funktion des Kabelrouters ist für 2,99
€/Monat buchbar und jederzeit in Textform mit einer 4-Wochen-Frist kündbar. Der Kabelrouter ist nach Vertragsende zurückzugeben.
Zu Red Internet & Phone 1000 Cable wird aktuell keine HomeBox-Option angeboten. Beachten Sie bitte die Verfügbarkeit: Die Höchst-
geschwindigkeit von 1000 Mbit/s ist in ersten Städten und Regionen unserer Kabel-Ausbaugebiete und mit modernisiertem Hausnetz
verfügbar. Weitere Standorte folgen. Die Promotion mit vergünstigtem Zweitjahrespreis ist buchbar für 3 Monate ab Start des Produktes in
der jeweiligen Region. Prüfen Sie bitte, ob Sie die Produkte imgewünschtenObjekt nutzen können. Gültig für Internet & Phone-Neukunden
sowie für Kunden, die in den letzten 3 Monaten keine Internet- und/oder Telefonkunden der Vodafone Kabel Deutschland GmbH waren.
Vodafone Kabel Deutschland GmbH · Betastr. 6-8 · 85774 Unterföhring Alle Preise inkl. MwSt.

Aktion:

19 99

€1

ab
in den ersten 12 Mon.,
danach 49,99 €
statt 69,99 €mtl.

Guten Tag Frau Ziermann, was gibt’s Neues
bei Vodafone in Meißen?

Das wohl wichtigste Thema für unsere Kun-
den ist der zügig voranschreitende Breit-
bandausbau im Kabel-, VDSL- und LTE-Netz.
Der klassische Festnetzanschluss zum Tele-
fonieren wird immer weniger genutzt. Aller-
dings benötigen wir in unserer zunehmend
digitalen Umwelt einen flotten und stabilen
Internetzugang ohne Volumenbegrenzung.
Vodafone und seine Partner bauen nun mit
den brandneuen 1-Gigabit-Anschlüssen auch
in der Region Meißen die nächste Spur der
Datenautobahn aus. Mit Geschwindigkeiten
bis zu 1.000 Mbit/s im Download machen wir
unsere Kunden fit für die moderne Kommu-
nikation.

Das klingt ja wirklich vielversprechend.
Welche Angebote haben Sie denn für
Neu- und Bestandskunden?

Wir bieten zahlreiche attraktive Tarife an,
übernehmen übrigens auf Wunsch auch die
Kündigung beim Altanbieter und sorgen da-
für, dass die bekannte Rufnummer übernom-
men wird. Mit der GIGA-Kombi auf Mobilfunk,
Festnetz und TV lässt sich nochmal extra Geld
sparen und weitere Vorteile wie z.B. extra
Datenvolumen mitnehmen. Für alle, die bis
31.03.19 bei uns im Shop eine Kombination
aus Mobilfunk und Festnetz oder TV abschlie-
ßen, erhalten einen 20-%-Rabattgutschein
für unser Zubehörsortiment und können
darüber hinaus an einem Gewinnspiel mit
tollen Preisen teilnehmen. Übrigens gibt es

auch spezielle, sehr attraktive Konditionen
für unsere Geschäftskunden. Für weitere In-
formationen zu diesen maßgeschneiderten
Angeboten kommt unser Außendienst auch
gern zu Ihnen ins Unternehmen.

Ein großes Thema bei Vodafone ist ja der
Service. Welches Angebot bieten Sie denn
dem Kunden in diesem Bereich?

Die Palette an Services und Zubehör ist riesig
und immer ein guter Grund, einmal bei uns
reinzuschauen. Neben klassischen Zubehör-
artikeln für Smartphones, wie z.B. Taschen,
Folien, Kabel und Speichererweiterungen, er-
halten Sie auchmobile Trendartikel für Sport,
Musik und den Betrieb im Fahrzeug. Aber
auch für das Festnetz gibt’s bei uns das pas-
sende Equipment, z.B. Netzwerkzubehör für
das perfekte WLAN Zuhause. Gern beraten
wir Sie dazu im Shop.
Darüber hinaus bieten wir unseren Kunden
ein breites Spektrum an Dienstleistungen
rund um die Telekommunikation an. Daten-
übertragung/-sicherung, Diagnose, Repa-
raturen, Kostenvoranschläge und Rundum-
Schutzpakete für Smartphones oder Tablets
sind dabei nur ein Auszug unserer Leistun-
gen. Schauen Sie gern für nähere Informatio-
nen und Angebote rein.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch zu den ge-
wohnten Öffnungszeiten vonMontag bis Frei-
tag, 9 bis 18 Uhr und Samstag bis 12 Uhr. Für
Fragen und zur Terminvereinbarung stehen
wir außerdem unter der Rufnummer 03521-
711640 zur Verfügung.

Denise Ziermann, Filialleiterin des Vodafone Business Premium
Stores in Meißenmit aktuellen Informationen und Neuigkeiten
aus der Vodafone-Welt:
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03.06.2018 Rosalie Hain
Stefanie Hain und Christian Hain

04.06.2018 Justus Brendel
Anne Brendel und Thomas Klaus Brendel

15.06.2018 Maja Goldbach
Doreen Goldbach und Mirko Goldbach

15.06.2018 Anna Brunne
Denise Brunne und Steven Brunne

21.06.2018 Julia Johanna Hoffmann
Heidi Linda Hoffmann

21.06.2018 Sebastian-Brian Schiemann
Mandy Schiemann und Ronny Schiemann

21.06.2018 Matheo Maximilian Weidlich
Nicol Weidlich

23.06.2018 Pia Sophie Wittkowski
Peggy Wittkowski

26.06.2018 Viktoria Ziegs, weiblich
Nicole Ziegs und Franz Oliver Ziegs

27.06.2018 Pia Richter
Jacqueline Richter und Patrick Richter

27.06.2018 Toni Richter
Jacqueline Richter und Patrick Richter

29.06.2018 Fabienne Szenes
Isabell Szenes und Sebastien Engelmann

30.06.2018 Anni Dietrich
Isabel Dietrich und Benjamin Fuchs

01.07.2018 Pauline Halla
Constanze Halla

04.07.2018 Leoni Schwarz
Maria Howanski und Heiko Schwarz

05.07.2018 Mathilda Madlen Völkel
Madlen Völkel und Philipp Wolfgang Bruhne

07.07.2018 Lino Haase
Diana Richter und Silvio Haase

14.07.2018 Emil Seifert
Marleen Seifert und Robert Seifert

22.07.2018 Joris Deutsch
Sylvia Deutsch und Rico Richter

23.07.2018 Leni Ingeborg Jentzsch
Uta Edith Jentzsch und Ronny Jetzsch

31.07.2018 Eva Richter
Stefanie Richter und Ronny Winkler

01.08.2018 Linda Langenhorst
Romina Ines Tamm und Jens Langenhorst

15.08.2018 Sunny Jane Franke
Janett Franke

22.08.2018 Laura Sophie Kunert
Diana Kunert und Tobias Kunert

26.08.2018 Julian Dietze
Nicole Dietze und Ralf Dietze

27.08.2018 Julina Scheffler
Jana Schiekel und Julian Scheffler

06.09.2018 Jacob Harnisch
Anja Krömer und Marcus Harnisch

16.09.2018 Linus Mülle
Aline Marion Müller und Lars Reichel

17.09.2018 Noah Zander
Nadine Zander und Aiko Theurich

20.09.2018 Anna Marie Haas
Doreen Weber und Michael Haas

24.09.2018 Noraa Makoschey
Doreen Makoschey und Maik Makoschey

25.09.2018 Till Ziegert
Sarah Ziegert und Robert Müller

12.10.2018 Mylo Maximilian Gzesik
Mandy Grzesik

15.10.2018 Sina Brockhammer
Linda Brockhammer und Jens Helmut Romrig

15.10.2018 Augustin Moritz Schorz
Stefanie Schorz und Moritz Philipp Tamme

17.10.2018 Emilia-Sophie Richter
Margit Holling und Christopher Richter

12.11.2018 Melina Heischkel
Cathleen Weber und Udo Heischkel

22.11.2018 Lotte Fuchs
Anne und Michael Hermann Fuchs

25.11.2018 Rudolf Benjamin Dorn
Ina Elvira und Benjamin Jürgen Dorn

30.11.2018 TommyWiebking
Simone Handrick und Monty Wiebking

05.12.2018 KimWittmann
Sophie Wittmann

Geburten in Meißen 6 bis 12/2018
Nach langer WM-Spielpause
wird der HC Elbflorenz am 30.
Januar (18.30 Uhr) gegen den
ukrainischen Meister HC Motor
Zaporozhye in der Sporthalle im
Heiligen Grund zu einem Test-
spiel antreten.
Der Reinerlös der vom VfL Mei-
ßen organisierten Veranstaltung
verbleibt beim Nachwuchs des
VfL, bei dem aktuell über 120
Mädchen und Jungen in insge-
samt zehn Mannschaften trai-
nieren und spielen. Der Eintritt
kostet normal 12 bzw. ermäßigt
8 Euro.
■ www.vfl-meissen-handball.de

Internationaler
Handball-Kracher

Der Verein brotZeit e. V. unter-
stützt Kinder aus einem schwie-
rigen sozialen Umfeld mit einem
ausgewogenen Frühstück an
über 200 Grund- und Förder-
schulen in Deutschland. Aktuell
suchen wir für die Förderschule
für geistig Behinderte „An der
Nassau“ in Meißen weitere en-
gagierte Seniorinnen und Senio-
ren, die Freude daran haben, für
die Schulkinder ein Frühstück zu-
zubereiten. Für Ihre ehrenamtli-
che Tätigkeit erhalten Sie eine
Aufwandsentschädigung.
■ Nähere Auskünfte erteilt: Isa-
bel Kochale, Tel.: 0176-
43567051 oder 089-124147303
sowie kochale@brotzeit.schule

Verein braucht
Helfer

Zum Anfang des neuen Jahres haben wir wieder
einige Höhepunkte für Sie ausgewählt. Begehen Sie
die ersten Wochen des neuen Jahres genussvoll und
lassen Sie sich von unserem festlichen 3-Gänge-Menü

inklusive einem Glas Sekt verwöhnen.

Preis inklusive festlichem 3-Gänge-Menü
sowie einem Glas Sekt.

bis 28. Februar 2019

Wintermenü

An diesem Abend dreht sich alles um das
edle Tier. Besuchen Sie uns und erleben die

besondere Atmosphäre im Ratskeller. Wir servieren
am Tisch eine dampfende Rindersuppe. Anschließend

kommen Sie in die Küche und suchen sich
Ihr Lieblingsstück vom Rind aus.

Mit Livemusik. Nur im Kartenvorverkauf.

22. März 2019
19.00 – 23.00 Uhr

Küchenparty rund um den
Ochsen ,, Number one “

Ratskeller Meißen · In der historischen Altstadt
Markt 1 · 01662 Meißen · Telefon 03521 7274740

www.ratskeller-meissen.de

Preis:
39,50 €

pro Person

Der Ratskeller präsentiert Ihnen ein Zusammenspiel
von einem Flying-Bufett, zubereitet von unserem

Küchenchef Thomas Lange und mit einer 8er Probe hoch-
prozentigem Genuss, welche vom Destillateurmeister

Siegbert Hennig von der Meissener Spezialitätenbrennerei
präsentiert wird. Für Einsteiger und Kenner.

Nur im Kartenvorverkauf.

09. März 2019
19.00 – 22.00 Uhr

Obst in konzentrierter Form –
von Obst zum Brand

Anzeige
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Probieren Sie Speisepflanzen, Frühlingskräuter und
erfahren viel Wissenswertes zu deren Heilwirkung. Lassen
Sie sich von der „wilden Küche“, im speziell ausgesuchten
schmackhaften 3-Gänge-Menü überraschen. Kräuter-
fachfrau und Expertin Koreen Vetter gibt Einblicke

in die Wunderwelt der Kräuter.
Nur im Kartenvorverkauf. Preis inklusive

3-Gänge-Menü sowie einem Begrüßungsgetränk.

29. März 2019
19.00 – 22.00 Uhr

Ach du grüne Neune
- gesunde Frühlingswelt erleben

ÄLTESTE GASTSTÄTTE MEISSENS
SEIT 1470

Preis:
39,50 €

pro Person

Preis:
18,90 €

pro Person

Ratskeller Meißen
Markt 1 · 01662 Meißen · Telefon 03521 7274740

www.ratskeller-meissen.de

Domkeller Meißen
Das älteste Gasthaus in Meißen, seit 1470

Domplatz 9 · 01662 Meißen · Telefon 03521 457676
www.domkeller-meissen.de

MENÜ
Barschfilet auf warmen

Linsensalat an Pernod-Schaum

Spanferkel-Krone an Schwarzbier-
honig-Jus auf Schwarzwurzel–
Kartoffelstampf mit gebratenen

Rote Beete Schalotten

Schokoladen-Biskuit,
fruchtiges Aprikosen-Chutney

und Mandelcreme

Schlemmen

auf ganzer
Linie!

Domkeller Meißen
Domplatz 9 · 01662 Meißen · Telefon 03521 457676

www.domkeller-meissen.de

Tipp!

Preis:
39,00 €

pro Person

ÄLTESTE GASTSTÄTTE MEISSENS
SEIT 1470
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Jeden dritten Mittwoch im Mo-
nat, nächster Termin:

Mi., 20. Februar 2019, 17 bis 19
Uhr. Gemeindezentrum, Begeg-
nungscafé, Markt 10.

Trauercafé
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Die nächste Ausgabe des Meißner
Amtsblattes erscheint am 22. Februar
2019.
Anzeigen- und Redaktionsschluss hier-
für ist am 8. Februar 2019.Im
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Die nächste Seniorensprech-
stunde im Rathaus, am Markt 1,
findet am Donnerstag, 7. Fe-
bruar 2019, 10 bis 12 Uhr
im Zimmer 204/205 (2. Oberge-
schoss) statt.

Von 10 bis 11 Uhr besteht auch
die Möglichkeit, mit der Bürger-
polizistin ins Gespräch zu kom-
men. Telefonischer Kontakt ist
in dieser Zeit möglich unter
03521 467462.

Sprechstunde für Senioren

Seniorentelefon
Meißen

467 462
Jeden Donnerstag,

10 bis 12 Uhr,

erreichen Sie einen
Ansprechpartner.

Weisser Ring, jeden ersten und
dritten Montag im Monat, 13 bis
15 Uhr, Rathaus, Markt 1, Zi.
204/205.
Nächste Termine:
4.2., 18.2. und 4.3.

Opferberatung

Friedensrichterin Frau Kreußel
bzw. ihr Stellvertreter Herr
Schwarze sind jeden zweiten
Donnerstag im Monat von 17 bis
18 Uhr im Meißner Rathaus
(Raum 204/205) für Sie da.

Der nächste Termin findet am
14. Februar 2019 von 17 bis 18
Uhr statt.

Anmeldung unter
post@friedensrichter-meissen.de

Sprechstunde des Friedensrichters

Eine Rentenberatung bzw. Hilfe
bei der Rentenantragstellung
gewähren diese Stellen:

Versicherungsamt:
Frau Thumser
Besucheranschrift: Landratsamt
Meißen, Kreissozialamt/Versi-
cherungsamt, Loosestra-
ße 17/19, 01662 Meißen
Termine: nach Vereinbarung un-
ter 03521-725 3127

Deutsche Rentenversicherung
Bund: Hannelore Hunold
Rathaus der Stadt Meißen,
Markt 1, Seniorenbüro, Zi. 205
Termine: nach persönlicher
Übereinkunft
Anmeldung: Hannelore Hunold,
Paradiesstraße 5, 01445 Rade-
beul, Terminvereinbarung Mo.
bis Mi., 9 bis 15 Uhr, Tel. 0151-
11646340.

Versicherungsberaterin für
den Landkreis Meißen:
Sibylle Neubert
Ort: nach persönlicher Überein-
kunft
Termine: jeden Donnerstag,
17.30 Uhr bis 19.30 Uhr
Anmeldung (nur telefonisch):
035243-50907

Aktuelles
zur

Rentenberatung

Am 27. Januar, der in Deutsch-
land offiziell als Tag des Geden-
kens an die Opfer des National-
sozialismus und weltweit als In-
ternationaler Tag des Geden-
kens an die Opfer des Holocaust
gilt, wurde vor 74 Jahren das
Konzentrationslagers Auschwitz
befreit.
Anlässlich dieses Gedenktages
lädt die Stadt Meißen gemein-
sam mit der Evangelisch-Lutheri-
schen Kirchgemeinde und dem
Kreisverband der Verfolgten des
Naziregimes – Bund der Antifa-
schisten e.V. am 27. Januar 2019
ab 13.30 Uhr zur Ehrung der Op-
fer mit Blumen und Kranzgebin-
den am Mahnmal im Käthe-Koll-
witz-Park (Kerstingstraße) ein.

Um 14 Uhr wird Pfarrer Bernd
Oehler von der St. Afra Kirchge-
meinde eine Andacht in der Ni-
kolaikirche abhalten.

Meißen
gedenkt

ie suchen für Ihre Immobilie
inen Käufer/Mieter?

Wir übernehmen das für Sie!
03521 406401 ∙ 01662 Meißen ∙ Großenhainer Str. 27
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KFZ-Gutachten erforderlich?
Hauptuntersuchung fällig?

01662 Meißen · Fabrikstr. 6 · ✆ 03521-421 70 54
Mo.–Fr.: 09:00–12:00 und 15:00–18:00 Uhr · Sa.: 09:00–12:00 Uhr

Redaktions- und Verlagsgesellschaft Elbland mbH,
Niederauer Straße 43, 01662 Meißen

Y (0351) 48 64 18 27 | www.editionSZ.de
In allen SZ-Treffpunkten und beim Döbelner Anzeiger.

ANTRAG ABGELEHNT?
Der renommierte Rechtsanwalt Michael Baczko und der
beliebte Fernsehmoderator Peter Escher bieten hier ihre
Unterstützung an. Im Buch geben sie hilfreiche Tipps für
den richtigen Umgang mit Behörden und Ämtern.

Buch | Softcover | 128 Seiten | 14,8 x 21 cm

13,80¢

Rat und Hilfe BEI EINEM STERBEFALL
gewährt Ihnen BESTATTUNGSWESEN

Rolf Beuhne
Hauptstraße 31 • 01640 Coswig
Telefon (0 35 23) 7 57 76 • Fax (0 35 23) 70 00 50
•Durchführung von Erd- und Feuerbestattungen
• Lieferung von Särgen und Sargausstattungen
•Überführungen innerhalb und außerhalb des Stadtgebietes
• Erledigung sämtlicher Formalitäten
• Tag- und Nacht-Bereitschaft

N

Bauunternehmen
Enrico Wunner

Handwerksmeister

Mauerwerksanierung

Bauwerkstrockenlegung

Neubau – Umbau – Ausbau

Garten- und Landschaftsbau

Heinrich-Heine-Straße 7 · 01662 Meißen
Tel. (0 35 21) 73 16 17 · Funk 01 72-3 50 67 92

Fax (0 35 21) 71 16 67
www.bauunternehmen-wunner.de · info@bauunternehmen-wunner.de

Meißner Amtsblatt
Amtliche Mitteilungen der Stadt Meißen | Jahrgang 22 | Nr. 11 | 26.Juli 2013

Ihre Anzeigenfachberater
für das Meißner
Amtsblatt:

Manuela Munzig
Telefon (0 35 21) 41 04 55 13
Munzig.Manuela@ddv-mediengruppe.de

Udo Niehoff
Telefon (0 35 21) 41 04 55 37
Niehoff.Udo@ddv-media.de
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Die Weihnachtsaufführung des
Kinderhauses Arche in Meißen
war ein großes Ziel des Jahres
2018. Seit Herbst wurde dafür
wöchentlich geprobt, als Ergeb-
nis konnten über 200 Gäste, El-
tern und Unterstützer einen tol-
len Abend erleben. Für die ge-
wachsene Besucherzahl waren
externe Räumlichkeiten not-
wendig geworden, die beim
Theater Meißen gefunden wur-
den. Für die Kinder und Jugend-
lichen war es ein spannendes Er-
lebnis, zum ersten Mal auf einer
großen Bühne vor großem Pu-
blikum zu stehen.
Die Kinder und Jugendlichen
hatten von Tanz über Theater

bis hin zu Musikstücken vieles
vorbereitet, die Arche-Botschaf-
terinnnen Uta Bresan und Linda
Feller sangen gemeinsam mit
den Kindern. Für unser Jugend-
begleit-Projekt „Mutmacher“
konnte eine Spende von René
Giese (Deutsche Vermögensbe-
ratung) in Höhe von 5000 Euro
entgegengenommen werden.
Die Mitarbeiter der Arche möch-
ten auch weiterhin in die päda-
gogische Arbeit im Bereich Tanz
und Theater investieren und so
Kindern und Jugendliche er-
möglichen, ihr Talent zu entde-
cken. Sie sind deshalb für jede
Unterstützung dankbar, aktuell
werden bereits ein neues Thea-

terstück und weitere Tanzcho-
reographien entwickelt.
Am Ende des Abends konnten
die Arche-Mitarbeiter zusam-
men mit ihren Schützlingen
stolz auf ein Programm zurück-
blicken, in dem alle über sich hi-
naus wuchsen und zeigten, wel-
ches Potenzial in ihnen steckt.
Stellvertretend für die vielen
Sponsoren, ohne die die Auffüh-
rung so nicht möglich gewesen
wäre, geht der Dank der Arche
an das Meißner Weingut Schuh,
Oppacher Mineralquellen, TRD
Reisen, Fleischerei Schulze, Elb-
tal Druck & Kartonagen (alle
Dresden) und die Consonos
GmbH (Riesa).

Anstrengung, Mut
und jede Menge Talent

Weihnachtsaufführung des Kinderhauses Arche im Stadttheater

Vor rund 200 Gästen zeigten Kinder der Arche Meißen ihre Weihnachtsaufführung. Foto: Arche

Wie gut kennen Sie Ihre Stadt?
Wir haben uns aufgemacht und
nach kleinen, spannenden De-
tails gesucht, die unserer alltäg-
lichen Wahrnehmung schnell
entgehen. Wenn Sie wissen, wo
sich das abgebildete Objekt be-
findet und was es damit auf sich
hat, dann schreiben Sie unter
dem Stichwort „Preisrätsel“ an:
Stadt Meißen, Pressestelle,
Markt 1, 01662 Meißen oder
kontaktieren Sie uns per E-Mail
(presse@stadt-meissen.de). Auf
den glücklichen Gewinner war-
tet ein Büchergutschein des
Buchladens Köster in Höhe von
25 Euro.
Hinweis: Das gesuchte Gebäude
wird auch in der vorliegenden
Ausgabe des Amtsblattes an
prominenter Stelle erwähnt.
Einsendeschluss ist der 8. Febru-
ar 2019. Der Rechtsweg ist aus-
geschlossen.

Auflösung des letzten Rät-
sels: In MAB 12/2018 zeigten
wir die Abbildung des Gebäudes
Leipziger Straße 54, in früheren
Zeiten trug es die Hausnummer
15. Im 39. Heft der von Corneli-
us Gurlitt 1917 veröffentlichten
„Beschreibenden Darstellung
der älteren Bau- und Kunstdenk-

mäler des Königreiches Sach-
sen“ heißt es dazu auf S. 298f:
„Altes Weingut, ansehnliches
Gehöft am Berghang. Das
Wohngebäude ist ein stattlicher
Bau von 9 Achsen Front, davon 3
in einer Mittelvorlage, die über
dem Mansardengeschoß in ei-
nem Flachgiebel endigt. Die
Obergeschoßfenster dieses Mit-
telteils sind gerade, das mittlere
im Giebel verdacht. Das Giebel-
fenster hat reiches Sprossen-
werk. Der Schlußstein des Stich-
bogentors ist mit Gehängen ver-
ziert. Die Treppe liegt links von
der mit vier flachen Kreuzgewöl-
ben überdeckten Durchfahrt an
der Hofseite. Das hölzerne Ge-
länder ist verziert. Die Innenräu-
me bieten nichts Bemerkens-
wertes. Der am Berghang lie-
gende vordere Eckraum im ers-
ten Obergeschoß ist nach dem
vorliegenden Garten in einer rei-
zenden Fenster- und Türgruppe
geöffnet. Die Pfeilerköpfe und
den Türkämpfer schmückt ein
Blattfries. Der Berghang ist von
der Mansarde aus zugänglich.
Bemerkenswert sind die in Stein
ausgeführten Schiebefenster
des Kellergeschosses (…). Der
Bau entstand wohl um
1790/1800.“

Meißen entdecken –
das Preisrätsel

Was ist das
und wo ist
es zu fin-
den?
F.: Stadt Meißen

So wurden die Schülerinnen und
Schüler der Musik-Theater-Medi-
enklasse in die Weihnachtsferien
verabschiedet.
Der Schauspieler und Theaterpä-
dagoge Utz Pannicke, der durch
die Förderung der Kooperation
Schule und Theater (KOST) das
Projekt gemeinsam mit zwei
Lehrerinnen betreut, stellte sich

selbst in der Aula der Pestalozzi-
Oberschule vor die Jungen und
Mädchen.

Er spielte einen Hund, Howlin
Dog, aus seinem gleichnamigen
Programm. Dabei ging es so-
wohl spannend als auch sehr
musikalisch zu, wenn der Hund
der Bremer Stadtmusikanten

nacheinander seine Mitstreiter
und Erlebnisse präsentierte.

Die Kinder machten fleißig mit,
spendeten tosenden Applaus
und bedankten sich so für das
tolle Programm.

Michaela Kläber/Sarah Stolle
(Pestalozzi-Oberschule)

Märchenhaft und voller Blues

Thomas Seifert • Bahnhofstraße 5 • OT Löthain • 01665 Käbschütztal
Tel. (0 35 21) 40 15 43 • Funk 01 77-48 88 100 • Fax (0 35 21) 40 16 61

www.seifert-hausinstallation.de • seifert-hits@t-online.de

Das wärmende Herz

des Hauses

Die sichere Verbindung für:

• Wärmepumpen
• Heizungen

• Bäder

Dipl.-Ing. (FH)

Christian Zumpe
Handwerksmeister

Christian Haase

· Heizungsanlagen
· Bäder
· Sanitäranlagen
· Solaranlagen
· Wärmepumpen
· Wartung an

Heizungsanlagen
· Reparaturen

Nassauweg 5 · 01662 Meißen
Tel. 03521 72 80 55 · Fax 72 80 56

Funk 0172 - 3 51 00 45
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